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Amtliche Bekanntmachungen
8.  Beschlussfassung über die Annahme von eingegangenen 

Spenden und Zuweisungen bei der Gemeinde Langenargen 
und bei der Stiftung „Hospital zum Heiligen Geist“

9. Verabschiedung der bisherigen Gemeinderatsmitglieder
Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung einge-
laden.

Achim Krafft
Bürgermeister

Einladung

zur Gemeinderatssitzung Nr. 13/2014 
am Donnerstag, den 18. September 2014 um 17.00 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses

Vorläufige Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfä-

higkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO
2.  Verpflichtung der am 25. Mai 2014 gewählten Gemeinderats-

mitglieder 
3.  Sitzordnung des Gemeinderates
4.  Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
5.  Besetzung von Verbandsversammlungen, Stiftungsräten und 

Gesellschafterversammlung
Die Bevölkerung wird herzlich zur öffentlichen Sitzung einge-
laden.

Achim Krafft
Bürgermeister

Schulanfänger unterwegs

Bitte nehmen Sie mehr Rücksicht auf Kinder

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Sommerferien sind vorbei und ab der kommenden Wo-
che gehen zahlreiche Schulanfänger aus allen Teilen unserer 
Gemeinde erstmals ihren Weg zur Schule. Für viele von ih-
nen ist dieser Schulweg noch neu und ungewohnt. Viel-
fach müssen die Hauptverkehrswege überquert werden.

Einladung zum Tag des offenen Denkmals

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Sonntag, den 14. September, findet wieder bundesweit der 

„Tag des offenen Denkmals“ statt. Im Mittelpunkt der diesjäh-
rigen Veranstaltungen steht das Thema „Farbe“.

Die Gemeinde Langenargen beteiligt sich mit einem Vortrag 
sowie einer Bildprojektion mit dem Titel: „Die Farbe ‚Feldgrau‘ 
und die ‚Architektur des Krieges‘“. Der Vortrag wird von Herrn 
Nils Meise M.A., wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Univer-
sität Konstanz, gehalten. Die Veranstaltung beginnt um 15.30 
Uhr im Spiegelsaal des Schlosses Montfort und findet mit ei-
ner abschließenden Andacht an der Mariensäule, gehalten von 
Herrn Pfarrer Ulrich Steck, ihren besinnlichen Ausklang.

Zum bevorstehenden „Tag des offenen Denkmals“, gestaltet 
von Gemeindearchiv und Kulturamt, möchte ich Sie herzlich 
einladen!

Achim Krafft
Bürgermeister

Einladung

zur Gemeinderatssitzung Nr. 12/2014 
am Dienstag, den 16. September 2014 um 17.00 Uhr  

im Sitzungssaal des Rathauses

Vorläufige Tagesordnung:
Öffentlich:
1.  Begrüßung und Eröffnung mit Feststellung der Beschlussfä-

higkeit gem. § 37 Abs. 2 GemO
2.  Bekanntgabe der in der letzten öffentlichen und nicht öffent-

lichen Sitzung gefassten Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO 
und Beurkundung der Protokolle

3.  Feststellung der Jahresrechnung 2013 
4.  Betriebskostenabrechnung des Turnvereins 02  

Langenargen e.V. für die Sporthalle
5. Kostenfeststellung für die Argenbrücke in Oberdorf
6.  Schlussabrechnung für die Legionellenschaltung im Strand-

bad Langenargen
7. Lehrschwimmbecken Statistik 2013
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Bitte fahren Sie in den nächsten Wochen besonders aufmerk-
sam. Nehmen Sie Rücksicht auf die kleinen Verkehrsteilnehmer 
und reduzieren Sie vor allem Ihre Geschwindigkeit, wenn Kin-
der am Straßenrand stehen.

Denken Sie in den kommenden Herbst- und Wintertagen an 
schlechte Sicht und längere Bremswege, wenn die Schüle-
rinnen und Schüler am Morgen zur Schule unterwegs sind.

Es grüßt Sie

Ihr

Achim Krafft 
Bürgermeister

Waldkalkung im Tettnanger Wald
Vom 15. September 2014 bis 17. Oktober 2014 stehen erst-

malig Waldkalkungsmaßnahmen im Bodenseekreis an. Die 
Kalkungsmaßnahme dient dazu, die anhaltend hohen Säure-
einträge durch Luftschadstoffe zu kompensieren und damit das 
Waldökosystem wieder zu stabilisieren.

Vom 15. September bis 19. September wird im Bereich Schä-
ferhoferwald bis zu den Kiesabbaugruben westlich der Bundes-
straße 467 die Kalkausbringung mit Helikopter durchgeführt.

In einer zweiten Etappe vom 22. September bis 17. Oktober 
wird im Staatswald-Bereich westlich der Kiesgruben und süd-
lich bis Tuniswald die Kalkausbringung mit Gebläsefahrzeugen 
durchgeführt.

Im Zeitraum vom 15. September bis 17. Oktober ist daher mit 
lokalen Sperrungen im Wald zu rechnen.

Das Forstamt bittet um Verständnis.

ENDE DER AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

Der Montfortbote gratuliert
Herrn Manfred Cüppers, Adlerstr. 2,  

zur Vollendung seines 78. Lebens jahres 
am 13. September.

Herrn Horst Karl Wilhelm Heine-
mann, Sägestr. 1, zur Vollendung seines  
74. Lebens jahres am 13. September.

Frau Rosmarie Helga Eckart, Fi-
scherstr. 17/2, zur Vollendung ihres  
73. Lebens jahres am 14. September.

Frau Erika Wilhelmine Pastinak, 
Marktplatz 7, zur Vollendung ihres  
93. Lebens jahres am 15. September.

Herrn Dr. Helmut Kurt Müller, 
Eckenerstr. 8, zur Vollendung seines  
75. Lebens jahres am 15. September.

Herrn Gerhard Hörmann, St.-Anna-
Str. 1, zur Vollendung seines 70. Lebens-
jahres am 15. September.

Frau Christa Maria Milz, Kirchweg 11,  
zur Vollendung ihres 71. Lebens jahres 
am 15. September.

Herrn Luigi Bruno, Friedrichsha-
fener Str. 27/2, zur Vollendung seines  
75. Lebens jahres am 16. September.

Frau Gertrud Bartuschek, Hungerberg 
2, zur Vollendung ihres 76. Lebens jahres 
am 16. September.

Frau Marion Hildegard Martin, 
Hirschweg 6, zur Vollendung ihres  
78. Lebens jahres am 17. September.

Herrn Reinhold Braun, Hungerberg 2,  
zur Vollendung seines 71. Lebens jahres 
am 17. September.

Herrn Günter Max Zimmermann, 
Buchenstr. 39, zur Vollendung seines  
73. Lebens jahres am 19. September.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr!

Allgemeine Hinweise

Strandbad-Öffnungszeiten: Im Sep-
tember von 10-19 Uhr täglich geöffnet.

Recyclinghof: Geöffnet Mi., 15-17 Uhr, 
Fr. 15-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr.

Tourist-Information: Mo.-Fr.: 9-12.30 
Uhr u. 13.30-18 Uhr. Sa., So., und Feier-
tag: 9-12 Uhr. Tel.: 07543 - 933092.

Gemeindearchiv: Do., 16-18 Uhr und 
nach Vereinbarung unter Tel.: 07543 - 
931841; fuchs@langenargen.de af

Öffnungszeiten der Bücherei: Montags 
geschlossen; Di. und Do.: 10-12; Di. und 
Mi. und Fr.: 15-18 Uhr; Do. 15-19 Uhr. tb

Ausstellungen

Sommerausstellung des Museums 
Langenargen: „Die Münchner Akade-
mie um 1900 – Franz von Stuck und seine 
Schüler“. Jeweils Dienstag-Sonntag täg-
lich 11-17 Uhr. An jedem Mittwochsfin-
det um 15 Uhr eine Führung durch das 
Museum ohne Aufpreis statt. Der Eintritt 
in das Museum ist mit der Gästekarte 
„Schwäbischer Bodensee“ frei. – bis 12. 
Okt.

„Friede?“ – Kunstpark Langenargen: 
Sieben Stehlen regionaler Künstler zum 
Thema; Uferpromenaden – bis 31. Okt.

„Tiefenschärfe“: Ausstellung mit Bil-
dern zur Tiefenvermessung des Boden-
sees, betreut vom Seenforschungsinstitut 
Langenargen. „Haus am Gondelhafen“, 
Obere Seestraße 2/2, Langenargen. Öff-
nungszeiten: Täglich 8-18 Uhr; der Ein-
tritt ist frei.  – bis 17. Okt.

„Brave Bilder – Böse Texte“: Prä-
historisches u. Ethnografisches; Krei-
dezeichnungen v. Günter Jochum von 
Tannberg, Götzis/Austria; Öffnungszei-
ten: Jeweils Montag bis Samstag 9.30-12 
Uhr, sowie Montag bis Freitag 15 -18 Uhr. 
Buch- u. Kunstgalerie Jäger, Marktplatz.
  – bis 30. Oktober 2014.

„1914-1918 – Von beiden Seiten: 
Kriegserfahrungen in der Touraine und 
am nördlichen Bodensee“; Die Aus-
stellung ist geöffnet: Jeweils Dienstag-
Freitag von 15-17 Uhr sowie Samstag 
und Sonntag von 14-18 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei. Galerie in der Lände Kress-
bronn, Seestr. 24, 88079 Kressbronn;  

Info: www.laende.kressbronn.info – bis 
27. Sept.

Ausstellung „Erneuerbare Energien 
in Baden-Württemberg“ im Landrats-
amt: Jeweils Montag bis Freitag von 8-12 
Uhr, zusätzlich Donnerstag von 14-17 
Uhr. Im Foyer des Landratsamt-Haupt-
gebäudes in der Albrechtstr. 77 in Fried-
richshafen zu besichtigen. – bis 14. Sept.

„Italienischer runder Tisch“  
wieder im El Greco

Zwei Monate Pause und zwei Monate 
Erholung vom persönlichen Stress ita-
lienisch zu sprechen sind vorbei. Aber 
vielleicht hat man in der Sommerpause 
– zum Beispiel beim Urlaub in Italien – 
ja doch versucht, ein wenig mehr italie-
nisch zu sprechen.

Jetzt ist es nämlich wieder so weit: der 
Partnerschaftsverein Langenargen-Noli 
lädt am Mittwoch, 17. September 2014 
ab 19 Uhr wieder zum „Italienischen 
runden Tisch“ in das Lokal El Greco in 
der Bahnhofstraße in Langenargen ein. 
Mitglieder und Freunde der italienischen 
Sprache sind wie immer herzlich will-
kommen. Laura Carosa und Emilio Vaia 
freuen sich auf interessante Gespräche. 
Wie immer in Zukunft an jedem dritten 
Mittwoch im Monat. 

Näheres zum Partnerschaftsverein un-
ter www.langenargen-noli.de. cw

Wenn eine Bilderreise zum 
Sammlerobjekt wird

Fotofreunde Kreativ  
Eriskirch präsentieren  

Foto-Jahreskalender 2015

Unsere Region mit all ihrer Vielfalt und 
Schönheit hat die Fotogruppe Kreativ aus 
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Eriskirch in ihrem aktuellen, großforma-
tigen Fotokalender 2015 mit der Kamera 
festgehalten. Auf den 13 Seiten (inklusi-
ve Deckblatt) geben die Mitglieder fas-
zinierende Einblicke in die heimische 
Natur- und Tierwelt. Auch Langenarge-
ner Nachwuchstalente der Fotografie ha-
ben bei dem Verein Fotofreunde Kreativ 
Eriskirch schon auf sich aufmerksam ge-
macht.

„Wir haben uns beim aktuellen Foto-
kalender 2015 bewusst für Motive mit 
Bezug zur Natur rund um den Bodensee 
entschieden“, sagte Hans-Peter Sauter, 
Vorsitzender der Fotofreunde Kreativ. 

Was die ambitionierten Hobbyfoto-
grafen auf DIN A3 Format bieten, kann 
sich im wahrsten Sinne des Wortes sehen 
lassen. Ob filigrane Libelle, ein neugie-
riges Füchslein, vor sich hin träumende 
Maiglöckchen, ein im Morgentau mys-
tisch anmutendes Ried, scheues Rotwild 
im Kornfeld oder auch ein romantischer  
Sonnenuntergang in Eriskirch samt tieri-
schen Flugkünstlern auf dem Bodensee: 
Eines haben alle Aufnahmen gemein-
sam: Sie lösen beim Betrachter eine ge-
wisse Faszination aus, einen Ausschnitt 
aus einer heilen Welt, die es zu erhalten 
und zu schützen gilt. 

Die Gesamtinszenierung überzeugt

Dabei bestechen die Bilder durch ihre 
jeweilige Komposition aus der Sicht der 
Künstler. Licht, Bildausschnitt, aber auch 
die weitläufige Schärfentiefe samt wei-
chem Bokeh und Farbspiel im Einklang 
mit der Gesamtinszenierung überzeugen 
und erfreuen. Laut Hans-Peter Sauter 
habe man es sich bei der Auswahl aus 
der Vielzahl unterschiedlichster Motive 
nicht einfach gemacht. „Schließlich hat 
ein Jahr nur zwölf Monate und somit ein 
Kalender nur zwölf Blatt. Weit über 250 
Vorschläge wurden seitens unserer Mit-
glieder eingereicht“, so der Vorsitzende. 

Der Fotokalender sei übrigens bereits 
zu einer Art Sammelobjekt bei den zahl-
reichen Kunden avanciert, was für die 
Qualität der Arbeit spreche. Zudem weist 
Sauter darauf hin, dass darauf geachtet 
wurde, hochwertiges Papier und entspre-
chende Druckqualität bei der Produktion 
einzusetzen. „Sie können unseren Jah-
reskalender 2015 während der Herbst-
ausstellung der Fotogruppe (26. Oktober 
bis 9. November) in der ‚Alten Schule‘ in 
Eriskirch, aber auch am Verkaufsstand 
des ‚Eriskircher Weihnachtsmarkts‘ so-
wie zu den üblichen Öffnungszeiten im 
Verkehrsamt der Gemeinde zum Preis 
von nur 7,90 Euro erwerben. 

Zudem bestehte die Möglichkeit, eine 
formlose E-Mail mit Kaufwunsch an 
Hans-Peter.Sauter@t-online.de zu sen-
den. Hans-Peter Sauter geht davon aus, 
dass auch diese Auflage wieder schnell 
vergriffen sein wird, sei es als Geschenk 
oder als optischer Schmuck für die eige-
nen vier Wände. mb/ah

Mit dem neuen Kalender 2015 haben 
Hans-Peter Sauter und seine Mitglieder 
von den „Fotofreunden Kreativ Eriskirch“ 
einen optischen Volltreffer gelandet.

Abfuhr von Gartenabfall
In Langenargen werden Gartenabfäl-

le am Freitag, 19. September, kostenlos 
abgeholt. Das kompostierbare Material 
muss am Abfuhrtag bis spätestens 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereit stehen.

Damit die Mitarbeiter des Abfuhrun-
ternehmens den Abfall abtransportieren 
und entsorgen können, sind folgende Re-
geln zu beachten:

Was wird gesammelt?

Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine 
Rodungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, 
Heu, Stauden, Abraum von Beeten, Blu-
men, Balkonpflanzen, Abdeckreisig usw.

Wie müssen die  
Gartenabfälle an der Straße  

bereitgestellt werden?

Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleer-
bare Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, 
Kunststoffbehälter, feste Kartons oder 
stabile Säcke). Aufgeweichte Papiersäcke 
werden mit entsorgt. Bitte keine gelben 
Säcke oder andere dünnwandige Säcke 
benutzen. Die Gebinde und Behälter 
 dürfen jeweils nicht schwerer als 20 kg 
sein. Abgefahren werden nur Gartenab-
fälle in haushaltsüblichen Mengen.

Was wird  
nicht mitgenommen?

Gartenabfälle, denen Metall- oder 
Plastik teile anhaften und solche, die 
nicht gebündelt sind. Baum- und Strauch-
schnitt mit einer Astlänge von über 1,5 m 
Länge und Äste mit einer Stärke von über 

10 cm im Durchmesser. Verschnürte Sä-
cke und zweckentfremdete gelbe Säcke 
können nicht entleert werden.

Alle Termine und Infos gibt es auch un-
ter www.abfallwirtschaftsamt.de. lra

Naturschutzzentrum  
Eriskirch

„Natur findet Stadt“ – Wechsel-
ausstellung endet

Nur noch in der Woche bis 14. Septem-
ber können Besucher im Naturschutzzen-
trum Eriskirch die Wechselausstellung 
„Natur findet Stadt“ über Tiere in der 
Stadt besichtigen. 

Ab 20. September folgt die Wechselaus-
stellung „Arten-Reich“, eine Fotoausstel-
lung der Gesellschaft deutscher Tierfo-
tografen. Aktuell ist die Ausstellung von 
Dienstag bis Donnerstag von 14-17 Uhr 
geöffnet, von Freitag bis Sonntag zusätz-
lich morgens von 10-13 Uhr.

Pilzkurs in Eriskirch

Der Schopftintling. Bild: Gerhard Kersting

Am Samstag, 27. September, bietet 
das Naturschutzzentrum Eriskirch wie-
der ein ganztägiges Pilzseminar in Zu-
sammenarbeit mit der Pilzkundlichen 
Arbeitsgemeinschaft Friedrichshafen 
an. Eine Anmeldung ist notwendig bis  
26. September unter Tel. 07541 - 81888, 
Unkosten: 18 . gk

FesTTakt – mit dem Pendelbus  
zum Bähnlesfest 

Wie das Stadtmarketing Tettnang mit-
teilt, werden auch in diesem Jahr von 
Langenargen aus stündlich zum Bähn-
lesfest am 14. Sept. Pendelbusse einge-
setzt. Erste Fahrt ab Langenargen Bier-
keller um 9.04 Uhr und ab Langenargen 
Bahnhof um 9.16 Uhr. Die Linie 5 bringt 
demnach unbeschwert über Oberdorf 
zum Fest und wieder zurück. Die P&R-
Pendelbusse Bürgermoos – Langenarge-
ner Straße verkehren alle 15 Minuten von 
9-11 Uhr und zwischen 17-19.30 Uhr, alle 
siebeneinhalb Minuten zwischen 11-17 
Uhr. Nähere Informationen zu Abfahrts-
zeiten, Haltestellen und Preisen: In der 
Sonderbeilage der Schwäbischen Zei-
tung und im Südfinder, im Internet unter 
www.tettnang.de und www.strauss-rei-
sen.de, am Bähnlesfest telefonisch über 
das FesTTakt-Infotelefon 07542 - 53000 
u. am FesTTakt Infostand/Seestraße. mb
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Vivid Curls zeigen sich als  
Liedermacherinnen

Authentisch und von sinnlich bis kraft-
voll – in allen Nuancen überzeugten am 
Mittwoch, 3. September, die Vivid Curls 
ihr Publikum auf dem 19. Stopp ihrer 
Tour 2014 „Jäger der Glückseeligkeit“ 
im Langenargener Münzhof. Poetisch 
und sozialkritsch sind Irene Schindele 
und Inka Kuchler auch in der Duobe-
setzung im ausverkauften Münzhofsaal 
sich selbst treu geblieben. Zwischen eng-
lischen, fränzösichen, spanischen und 
italienischen und Liedern im Allgäuer 
Dialekt parlierten sie unaufgeregt über 
ihre Songs. Wie lyrisch Mundart klingen 
kann, beweisen sie in Titeln, wie „Ster-
nakind“, „I ka fliaga“ und „All deine En-
gel“. Der Zusammenklang ihrer Stimmen 
passt genauso, wie die Botschaften ihrer 
Lieder: Aus dem Leben, echt und wahr, 
wie auch die Vermutung, dass der Weg 
zur Glückseeligkeit hin oft das einzige 
Glück ist, das gefunden werden kann.  tv

Musik trägt den Raum

Sakralwerke mit dem Orpheus  
Vokalensemble und der Violinistin  
Ida Bieler in der St. Martinskirche

Eine gute Sache hat das Gute am An-
fang, in der Mitte und am Ende. Mit dem 
Programm „Bach & More“ gelang dem 
Orpheus Vokalensemble, Landesakade-
mie Baden-Württemberg, am Samstag, 
6. September, nicht nur das 13. Jahrhun-
dert mit Josquin des Prez in der barocken 
Kirche in einer Gewaltigkeit ertönen zu 
lassen, die unvermutet war. 

Mit Kompositionen von Rudi Taz, Knut 
Nystedt und Sven David Sandstroem 
erschallten 700 Jahre Kirchenmusik in 
beeindruckender Professionalität und 
Präzision und transportierten Inhalte der 
christlichen Lehre über Zeit und Raum, 
soweit Akustik das nur vermag. 

Auch für moderne Ohren ließen die 
Sänger aus zehn Nationen Klangerleb-
nisse im Spiel von Harmonie und Dis-
sonanzen entstehen, die im Kontrast zu 

Oben: Das Orpheus Vokalensemble der Landesakademie Baden-Württemberg, unter der Leitung von Stefan Schuck (rechts), brilliert 
in der St. Martinskirche am Samstag, 6. September. Bild: tv 

höchsten sängerischen Ansprüchen, die 
den Künstlern ein hohes Maß an Eigen-
verantwortung abverlangte, ausgeführt 
von ausgebildeten Berufssängern, die 
sich in den akustischen Gegebenheiten 
des Raumes schnell organisieren konn-
ten, erwartete das interessierte Pubikum. 
Stefan Schuck, Leiter des Ensembles, stu-
dierter Kirchenmusiker und Professor für 
Chor- und Orchesterleistung: „Der Raum 
klang auch für die Musik.“ Ida Bieler, die 
Meisterkurse für Violine auf der ganzen 
Welt leitet, begeisterte im Mittelteil mit 
Bachs Partita d-moll, BWV 1004, für Vio-
line solo, in Salve Regina von Rudi Tas für 
Violine solo, drei Solisten und gemischten 
Chor und Bachs Ciaconna aus der d-moll 
Partita für Violine solo und vier Stimmen 
nach einer Analyse von Helga Thoe-
ne aus den 90igern. J. S. Bachs „Komm 
Jesu, komm“ schloss den Abend, der mit 
stehenden Ovationen des Publikums be-
antwortet wurde. Schuck über Langen-
argen: „Es war schön, hier endlich das 
gute Wetter und die gute Aussicht zu er-
leben. Das war sehr inspirierend.“ – Vom  
Feinsten! tv

Vivid Curls aus dem Allgäu begeistern 
mit Talent und Natürlichkeit im Münz-
hof. Bild: tv

Bachs mathematisch durchgeführten 
Fugen die gewöhnliche Wahrnehmung 
durchbrachen. Vielmehr eine Reise durch 
die Klangwelt der Kirchenmusik unter 

Ida Bieler Bild:  tv
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Geld sparen mit günstigem Strom 
oder Erdgas?

Einfach beim Regionalwerk Bodensee informie-
ren! – Sie möchten preiswert Strom und Gas beziehen? Wir stellen Ihnen als regionaler Anbieter 
unsere attraktiven Tarife vor und berechnen Ihnen Ihre mögliche Ersparnis bei einem Wechsel zum 
Regionalwerk. Vereinbaren Sie mit unseren Mitarbeitern einen Beratungstermin – gerne auch bei 
Ihnen zu Hause. Stellen Sie uns einfach Ihre letzte Strom- oder Gasabrechnung zur Verfügung. 
Wir erledigen alles Weitere für Sie. Bei einem Wechsel profitieren Sie und die Region. Die Bera-
tung ist kostenlos und unverbindlich. Unser Kundenzentrum erreichen Sie von Montag bis Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 8.00 Uhr – 13.00 Uhr  durchgehend. 
Kundentelefon: 07542 - 93790 | E-Mail: info@rw-bodensee.de.

Willkommensplätze, zu der alle Einhei-
mischen und Gäste eingeladen sind,  ist 
für Mitte Oktober vorgesehen. Der Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben. ti

Sehr gut besucht ist das letzte Hafenfest dieser Saison in Langenargen. Bild: ah

Probe sitzen auf den Bänken der neuen Willkommensinseln (v. l.): Josef Pfleghaar 
(Kirchhoff Straßenbau), Norbert Herter (Bauhof Langenargen), Michael Gonser (Orts-
baumeister Langenargen), Frank Jost (Tourist-Info Langenargen), Bernd Fischer (Fischer 
alu-lines), Bernd Lehne (Lehne Design). Bild: TI Langenargen 

Arbeiten laut Michael Gonser, Ortsbau-
meister in Langenargen, zügig voran. 
„Ende September werden wir fertig sein“, 
verspricht Gonser. Die Einweihung der 

Touristinformation

Willkommensinseln  
Langenargen: Bauarbeiten liegen  
im Zeitplan – erste Bänke stehen

Die Bauarbeiten an den neuen Will-
kommensinseln in Langenargen laufen 
planmäßig. Am Standort Friedrichshafe-
ner Straße/Untere Seestraße sind die ers-
ten Sitzbänke aufgestellt worden. 

Der verantwortliche Projektleiter Frank 
Jost, Chef der Tourist-Info Langenargen, 
ist sehr zufrieden mit dem Baufortschritt 
und den ersten Eindrücken von den Plät-
zen. „Die neuen Bänke sehen sehr hoch-
wertig aus und passen gut zu diesem 
Platz. Durch die Kombination aus hoch-
wertigem Sitzmobiliar, Fahrradständern, 
Infotafeln und E-Bike-Ladestationen zu-
sammen mit der optisch ansprechenden 
Pflasterung hat dieser Platz mit Blick 
auf Schloss Montfort und den Bodensee 
deutlich an Aufenthaltsqualität gewon-
nen“, so Jost.  

Bis zur Fertigstellung dieses Platzes 
Ende nächster Woche müssen sich alle 
Einheimischen und Gäste noch gedul-
den. Dann darf jeder hier Probe sitzen 
und die Aussicht auf Schloss und See ge-
nießen. 

Auch an den anderen Standorten der 
neuen Willkommensinseln gehen die 

Kulinarik und  
Stimmung beim  
letzten Hafenfest

Über ein sehr gut besuchtes Hafenfest 
in Langenargen durfte sich Frank Jost, 
Leiter der Tourist-Information, am Don-
nerstagabend freuen. Die letzte Veran-
staltung dieser Reihe in 2014 trumpfte 
wie gewohnt mit allerlei kulinarischen 
Köstlichkeiten bei moderaten Preisen und 
stimmungsvoller Musik auf. Die traum-
hafte Lage direkt am idyllischen Hafen 
mit Blick auf den Bodensee und Schloss 
Montfort sei laut Jost mit ein Grund für 
den Erfolg. „Im Mittelpunkt steht natür-
lich unsere heimische Gastronomie, die 
jeweils im Wechsel, leckere Speisen und 
Getränke anbietet, wobei den Köchen un-
ter den Pavillons beim Zubereiten der Ge-
richte über die Schulter geschaut werden 
kann“, sagte Jost. Ob gebratene, frische 
Bodenseefelchen auf Bärlauchtagliatel-
le, rustikales Kassler vom Schweinehals 
mit Krautschupfnudeln oder Stubenkü-
ken mit mediterranem Kartoffelgemüse: 
Für jeden Geschmack und Gusto zau-
berten die Köche vom Hotel Engel, Ho-
tel Löwen sowie vom Hotel Schwedi zum 
großen Finale live ihre frisch zubereite-
ten Menüs. Und so erlebten zur Musik 
des Duos „Pure Shape“ aus Ravensburg 
die zahlreichen Besucher einen unter-
haltsamen und kurzweiligen Abend bei 
herrlichem Ambiente samt Sonnenun-
tergang.„Die Hafenfeste haben sich voll

etabliert und sind aus dem Veranstal-
tungskalender nicht mehr wegzuden-

ken“, resümierte ein sehr zufriedener 
Tourismus direktor. mb/ah
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Evangelische Kirche  
Langenargen-Eriskirch

Samstag, 13. September
14.00 Trauung und Taufe in Eriskirch

Sonntag, 14. September
10.00  Familiengottesdienst in Langenar-

gen (Pfarrer Fentzloff) 
anschließend Gemeindefest

  In Eriskirch in der Kreuzkirche 
findet kein Gottesdienst statt.

Dienstag, 16. September
16.30 VCP Pfadfinder
18.00 VCP Pfadfinder

Mittwoch, 17. September
15.30 Erster Konfirmandenunterricht
19.00 VCP Pfadfinder

Donnerstag, 18. September
  9.30  Ökumenischer Einschulungs-

gottesdienst in der Friedenskirche
17.30 VCP Pfadfinder 
20.00 Kirchenchorprobe 

Freitag, 19. September
14.30 VCP Pfadfinder
19.00  Singen am Lagerfeuer – im 

Pfarrgarten in Langenargen
  Offener Singabend (veranstal-

tet von den Pfadfindern VCP)

Herzliche Einladung zum Gemeindefest 

am 14. September in Langenargen: Das 
Fest beginnt um 10 Uhr mit einem Fami-
liengottesdienst und der Besonderheit, 
dass mit dem Gemeindefest die Feierlich-
keiten zum 100-jährigen Jubiläum der 
Friedenskirche in Langenargen begin-
nen. Salat- und Kuchenspenden werden 
dankbar angenommen. Für Langenargen: 
Ilka Gierling (07543 - 4254) und in Eris-
kirch: Ines Krieger (07541 - 981407).

Herzliche Einladung zu unserem „Offenen 

Singabend“ am Freitag, 19. September, 
19 Uhr in Langenargen: Die Pfadfinder 
des VCP Stammes Graf Montfort laden 
alle, die Freude am Singen haben, zu 
einem offenem Singabend am Lagerfeu-
er ein. Bei hoffentlich schönem Wetter 
treffen wir uns im Kindergarten um ge-
meinsam zu musizieren und zu singen. 
(Eventuell Taschenlampen mitbringen.)

Ökumenischer Frauentreff am Mittwoch, 

24. September 2014 : Herzliche Einladung 
zur Ausstellung der Bibelgalerie in Meers-
burg; Anreise mit ÖPNV um 13.19 Uhr auf 
Gleis 2 in Langenargen oder um 14 Uhr in 
Friedrichshafen am Bussteig 5. Die Kosten 
für Fahrkarte, Eintritt und Führung betra-
gen 20 . Eine Anmeldung ist bis spätes-
tens 21. September erforderlich: 
Eriskirch, Romana Schmitt: 07541 - 82797 
Langenargen, Monika Löffler: 07543 - 3842

Ev. Pfarramt der Kirchengemeinde  

Langenargen-Eriskirch, Tel.: 2469; 

Pfarrbüro: Di.-Do.: 9-12.30 Uhr; 

www.ev-kirche-langenargen.de

St. Martin Langenargen

Samstag, 13. September
13.30 Trauung
15.30 Trauung
18.30  Eucharistiefeier mit Begrüßung 

von Gemeindereferent K. Krämer

Sonntag, 14. September
10.15 Eucharistiefeier 
16.30  Andacht an der Mariensäule

Montag, 15. September 
10.00 Wallfahrtsmesse
18.30 Vesper

Mittwoch, 17. September
Kein Schülergottesdienst

Donnerstag, 18. September 
 8.30 Eucharistiefeier 
 8.30  ök. Einschulungsgottesdienst 

in der ev. Friedenskirche
 9.45 ¼ vor 10 
18.30 Anbetung

Freitag, 19. September 2014 
18.30 Eucharistiefeier 

Samstag, 20. September 2014
18.00 Beichtgelegenheit
18.30 Eucharistiefeier

Täglich Rosenkranz um 18 Uhr sowie am 

Sonntag zusätzlich um 9.40 Uhr und 14 Uhr

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 14. September 2014
 9.00  Eucharistiefeier mit Begrüßung 

von Gemeindereferent K. Krämer

Dienstag, 16. September 2014
18.00 Rosenkranz

Mittwoch, 17. September 2014 
10.00  Einschulungsgottesdienst

Donnerstag, 18. September 2014
18.00  Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Kath. Pfarramt: Mo.-Do. 9 -11.30, Do. 16-18 
Uhr. Tel.: 2463, www.st-martin-langenargen.de

Mitteilungen Langenargen

Liebe ehrenamtlichen Briefausträger, die 
Caritasunterlagen sind vorbereitet und 
bis Mo., 22. September im Pfarrbüro zur 
Abholung bereit. Es wird darum gebeten, 
sie im Laufe der darauffolgenden Woche 
auszutragen. Der Caritassonntag wird 
am 28. Sept. gefeiert. Herzlichen Dank.

Der Kirchengemeinderat trifft sich  am Mi., 
17. Sept., 20 Uhr, im Konferenzraum.

Die Erstklässler  feiern zu Beginn ih-
rer Schulzeit einen ökumenischen 
Gottesdienst am Do., 18. Sept., 8.30 
Uhr in der ev. Friedenskirche.

„Ehe alles zu spät ist - kirchliche Verzagtheit 

und christliche Sprengkraft“, Dr. h.c. Erwin 

Teufel Ministerpräsident a. D.: Erwin Teufel 

war von 1991 bis 2005 Ministerpräsident 
des Landes Baden-Württemberg, er war 
Mitglied im Zentralkomitee der deutschen 
Katholiken und Mitglied des Deutschen 
Ethikrats. Ein engagierter Katholik von 
echtem Schrot und Korn. Ein theologisch 
informierter Christ, der den Weg seines 
Lebens immer als selbstbewusster Gläubi-
ger gegangen ist, ein Politiker von Format, 
der eine Situation klar analysiert, in der 
die einen resignieren, andere „Marsch zu-
rück“ blasen und wieder andere dem Chri-
stentum überhaupt nichts mehr zutrauen. 
Erwin Teufel dazu: „Viele, die früher ihren 
Platz in der Kirche gesehen haben, kriti-
sieren nicht einmal mehr, weil sie der Mei-
nung sind: Es ist sowieso alles zu spät. Das 
glaube ich nicht. Aber die Kirche muss die 
Zeichen der Zeit erkennen. Ich sage ein 
offenes Wort zu den ungelösten Fragen. 
Denn jetzt ist die Zeit für Reformen, die 
den Abbau verhindern und den Aufbau 
voranbringen – es ist allerdings höchste 
Zeit!“ Dr. Erwin Teufel bezieht dazu 
Stellung am Mo., 22. Sept., 19.30 Uhr im 
Münzhof. Veranstalter: Kath. Erwachse-
nenbildung Seelsorgeeinheit Seegemein-
den. Eintritt: frei. Im Anschluss an die Ver-
anstaltung signiert Erwin Teufel sein Buch.

Mitteilungen Oberdorf

Die Erstklässler feiern zu Beginn ihrer 
Schulzeit einen ökumenischen Gottes-
dienst am Mi., 17. Sept., um 10 Uhr 
in der Kirche.

Seelsorgeeinheit

Caritas International bittet dringend um 

Spenden: „Hunderttausende Menschen 
im Irak sind auf der Flucht vor der Ter-
rorgruppe „Islamischer Staat“ (IS). Sie 
müssen ihre Heimat verlassen. Für sie 
ist die Lage dramatischer denn je. Die 
Versorgung der Vertriebenen ist extrem 
schwierig. Die Mitarbeiter der Caritas 
haben in mehreren Landesteilen insge-
samt 10 Flüchtlings- und Sozialzentren 
eröffnet. Unsere Kolleginnen und Kolle-
gen versorgen die Flüchtlinge mit Medi-
kamenten, Lebensmitteln, Trinkwasser, 
Hygieneartikeln, Matratzen und De-
cken. Angesichts des täglich wachsenden 
Flüchtlingsstromes müssen und werden 
sie ihre Anstrengungen noch verstär-
ken. Dafür brauchen wir dringend Ihre 
Unterstützung.“ Prälat Dr. Peter Neher, 
Präsident Deutscher Caritasverband e.V. 
Caritas International, Bank für Sozialwirt-

schaft Karlsruhe; IBAN: DE88 6602 0500 

0202 0202 02; BIC: BFSWDE33KRL; Verwen-

dungszweck: Humanitäre Hilfe Irak 0116013

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 14. Sept.
 9.30  Gottesdienst, dazu begleitend 

Kindergottesdienst und für die 
Kleinsten Vorsonntagsschule

10.30  Jugendtag mit Apostel Bauer 
in Memmingen, Stadthalle

Donnerstag, 18. September
20.00  Gottesdienst 

Kirchliche Nachrichten
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Große Kirchweih  
der evangelischen  
Kirchengemeinde

Gemeindefest am Sonntag, 14. Sep-
tember bildet den Auftakt zu einem 

umfassenden Festreigen

„Christus denken danken dienen“ – 
unter diesem Leitmotto steht in diesem 
Jahr ein rundes Jubiläum der evangeli-
schen Kirchengemeinde in Langenargen. 

Vor 100 Jahren, am 8. Dezember 1914, 
wurde die Friedenskirche eingeweiht. 
Dies nimmt die Gemeinde zum Anlass 
für eine große Kirchweih, die in einem 
langen Festreigen vom 14. September bis 
14. Dezember 2014 gefeiert wird. 

Seit gut einem Jahr trifft sich das Fest-
komitee schon, um die Feierlichkeiten 
vorzubereiten und zu planen. Gemein-
sam mit Pfarrer Ulrich Fentzloff blickt 
die Kirchengemeinde nun auf eine be-
wegte, 100 Jahre lange Geschichte der 
Friedenskirche zurück, die heute mitten 
aus dem Langenargener Ortskern in den 
Himmel ragt und gemeinsam mit der 
beinahe ebenso alten, ausladenden Linde 
einen wunderbaren (schattigen) Platz für 
kirchliche Treffen und Festivitäten bietet.

„100 Jahre Kirchweih – das ist wahr-
lich ein Grund zum Feiern“, ist Pfarrer 
Ullrich Fentzloff überzeugt und präsen-
tiert jetzt gemeinsam mit dem Festkomi-
tee die insgesamt 16 ganz unterschied-
lichen Veranstaltungen, die im Rahmen 
der Kirchweih auf dem Programm stehen 
und das Gemeindeleben in seinen vielen 
Facetten darstellen. 

Den großen Kirchweih-Auftakt bildet 
das Gemeindefest mit Familiengottes-
dienst am Sonntag, 14. September. An 
diesem Tag soll auch die frisch gedruckte 

Festschrift vorgestellt werden, in der die 
100 Jahre lange Geschichte der Friedens-
kirche dargestellt und die evangelische 
Kirchengemeinde mit ihren vielfältigen 
Aufgaben und Angeboten vorgestellt 
wird. Die Festschrift steht auch unter 
dem Leitmotto der Kirchweih „Christus 
denken danken dienen“.

In den Festreigen integriert sind vie-
le Veranstaltungen wie beispielsweise 
„Singen am Lagerfeuer“, das die Pfad-
finder der evangelischen Gemeinde am 
Freitag, 19. September, im Pfarrgarten 
anstimmen werden. 

Zwei Tage später, am Sonntag, 21. Sep-
tember, stehen „Jazz und Baugeschich-
te“ auf dem Programm: Ein Konzert mit 
„Thomas Lutz JAZZ X“ beginnt ab 17 Uhr 
im Gemeindesaal, nebenbei können sich 
die Besucher in der Ausstellung über die 
100 Jahre alten Architekturentwürfe zum 
Bau der Kirche informieren. 

Auf einen „jugendGOTTESDIENST – 
mal ganz anders“ dürfen sich die jungen 
Gemeindemitglieder am Freitag, 26. Sep-
tember, um 19.30 Uhr freuen.

Weiter geht es im Takt mit Gottesdiens-
ten (Christus im Denken von Joseph 
Beuys), philosophischen Überlegungen 
zum „Denken und Danken“, musikali-
schen Christusbildern in der Musik von 
J. S. Bach von Thomas Gropper und vie-
len weiteren Vorträgen. 

Ein Konzert mit „Almost Heaven“, dem 
Gospelchor der Schlosskirche Friedrichs-
hafen steht am Samstag, 22. November, 
auf dem Programm.

Den festlichen Höhepunkt zum Finale 
bildet der Festgottesdienst in der Frie-
denskirche zur 100-jährigen Kirchweih 
am Sonntag, 14. Dezember 2014. wk

Nicht nur für Senioren

Unterstützte Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit beginnender Demenz:  
Das nächste Gruppentreffen findet am 
Do., 18. Sept., 14.30-16.30 Uhr im Haus 
der Kirchlichen Dienste, Katharinenstr. 
16 in Friedrichshafen statt. Infos: Edgar 
Störk, Caritas Zentrum, 07541 - 30000 o. 
Bruna Wernet, DRK, 07541 - 504126. bw

Recht haben oder  
glücklich sein?

Der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) lädt alle Mitglieder und Interes-
sierte herzlich ein zu einer Vortragsver-
anstaltung im Kreis Ravensburg mit Eli-
sabeth van der Linde, Dipl. Ing. agr. zum 
Thema: „Wertschätzende Kommunikati-
on“. Sie findet am Mittwoch, 24. Septem-
ber um 20 Uhr im Gasthaus Silberdistel 
in Christazhofen statt. 

Wertschätzende Kommunikation ist 
mehr als höflich miteinander umzuge-
hen. Wertschätzend zu kommunizieren 
bedeutet, ethische Grundhaltungen im 
Alltag anzuwenden. Das setzt voraus, 
dass wir uns auch über unsere eigenen 
Gefühle, Bedürfnisse und Wünsche klar 
werden. Bei dieser Informationsveran-
staltung geht es nicht nur darum, Wissen 
zu vermitteln, sondern auch darum, wie 
es sich anfühlt wertschätzend zu kom-
munizieren. Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende wird gebeten. vkl

 Sommerliches  
Herbstlied
Mit einem leisen Lächeln schauert

der Sommer seinem Aus entgegen.

Manch sonnverwöhntes Herz bedauert:

 Es gibt kein Halt auf Jahresschicksals-
wegen.

Von hei‘trem Dur nach dunklem Moll

wechselt das Lied vom Jahreslauf.

Die Zeit pflückt ihre Körbe voll,

und alles Wachsen gibt sich langsam auf.

Bald schließt der Herbst das Leben ein,

hält dessen ew’gen Docht am Glimmen. -

Man gibt sich selbst ein Stelldichein,

lauscht seelenvoll auf inn’re Stimmen.

 Wer Glück hat, findet in dem Staub des 
Seins

erquickend bunten Blätterwald,

wird mit der Gunst des Lebens alt

und mit sich selber eins. 

Axel Rheineck
Fächerübergreifend: (von links) Barbara Weiler und Wolfgang Köhle vom Festkomitee, 
Pfarrer Ullrich Fentzloff, Bäckermeister Tobias Metzler und Künstler Diether F. Domes 
stellen Festschrift und Brottüte vor. Bild: Hannes Köhle
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Daniela Geissler, Amt für Tourismus, Kultur u. Marketing Langenargen, und Sabine 
Pietschmann, Kulturamt Kressbronn, machen die „2. Lange Kulturnacht“ wahr. Bild: ah 

Kulturnacht  
zwischen Langenargen  

und Kressbronn
Am 27. September laden die Partner-

gemeinden Kressbronn und Langenar-
gen zur Kulturnacht. Dieses Jahr steht 
das Programm unter dem Motto: Kultur-
genuss. Die Besucher erwartet ein ab-
wechslungsreiches Programm, mit sich 
über den Abend wiederholenden Auffüh-
rungen. 

Kressbronn

In der Lände erwartet die Gäste die 
Sängerin Ariane Treffer und der Gitar-
rist Stefan Sauer. Die fantasievollen Mu-
siker möchten das Publikum durch ihre 
ungewöhnlichen Song- und Chanson-
Interpretationen in die Welt der Liebe, 
des Leides, der Freude und des Schmer-
zes entführen. Das Besondere an ihrem 
Auftritt ist, dass er vor dem Hintergrund 
der Ausstellung zum Ersten Weltkrieg 
stattfindet und auch französische Besu-
cher aus der Kressbronner Partnerstadt 
Maiche zu Gast sein werden. 

Ein Stück weiter, in der Bodanstraße, 
laden die Pilotbar und das Restaurant zur 
Boje zu Kulturgenuss: in „der Boje“ spielt 
die „Kult(Ur)Band Metaxxa“. Flüssige 
und kulinarische Überraschungen sind 
vorprogrammiert. 

Auch das Restaurant „Meersalz“ in der 
Bahnhofsstraße wird musikalische Le-
ckerbissen kredenzen. Der Opernsänger 
Massimiliano D’Antonio ist mit einem 
bunten Opernrepertoire zu Gast. 

Im Foyer der Festhalle Kressbronn er-
wartet die Vocalgruppe „Mutti ś Kinder“ 
die Gäste mit „unveröffentlichten Hits“. 
Sie haben eine Show voll akustischer 
Überraschungsangriffe und einer großen 
Portion Humor parat. Rock und Pop be-
gegnen Klassik und Jazz, und Perfektion 
paart sich mit Improvisation. 

Auf der Bühne der Festhalle ist das Pro-
gramm von Martin O. zu erleben. Martin 
O. ist Stimmenvirtuose, Beatboxer und 
einfallsreicher Musikgeschichtenerzäh-
ler in allen Klangwelten und Stilrichtun-
gen. Mit viel Charme, Humor, Fantasie 
und seiner Stimme wird er das Publikum 
virtuos und spielerisch durch den Abend 
führen. Er singt Arien, jodelt oder rappt, 
lässt ganze Orchester und Bands entste-
hen, aber auch Geräuschkulissen und 
witzige Dialoge in Phantasiesprachen. 

In der Lesb@r ist das Friedrichsha-
fener Quartett „Wortklang“ zu hören. 
Die vier Künstler Ralf Berner (Bass/Gi-
tarre), Andreas Glatz (Gesang/Piano), 
Rainer Oswald (Sax) und Günter Weber 
(Sprache) werden auf vielfältige Weise 
Gedichte und Texte mit Klängen, Melo-
dien und Liedern verweben und dabei 
ein lyrisch-musikalisches Gewebe aus 
Wort und Klang entstehen lassen. Auch 
werden eigene Texte und Kompositionen 
von Günter Weber und Andreas Glatz in 
verschiedenen Kombinationen erklingen.

Langenargen

Eine gute Portion „Schwäbisch“ dage-
gen erwartet die Besucher im Münzhof 
in Langenargen. Der fernsehbekannte 
Kabarettist Alois Gscheidle charakteri-

siert hier die typisch schwäbische Denk- 
und Lebensweise in seinem Programm 
„Rei’gschmeckt“ schlitzohrig, hintersin-
nig und gescheit. In den Pausen können 
sich die Gäste auf die Langenargener 
Kultband „Trash for fun“ freuen. 

Nicht weniger vielversprechend wird 
die Lesung der Allensbacher Bestseller-
autorin Gaby Hauptmann, die aus ihrem 
Buch „Liebling, kommst Du?“ zweimal in 
der Buchhandlung Jäger lesen wird. 

Ein sensationelles Klangerlebnis kann 
man in der Kirche St. Martin mit den Bo-
densee-Saxofonixs genießen. Die 14 Sa-
xofonpreisträger des Wettbewerbes von 
„Jugend musiziert“ haben sich zu einem 
außergewöhnlichen Ensemble zusam-
mengefunden. Vom kleinsten Sopranino-
saxofon bis zum tiefen Basssaxofon wird 
die ganze Skala des Instruments ausge-
schöpft. Es folgt ein Drei-Länder-Konzert 
mit Martin Beck an der Orgel. 

Im Kavaliershaus erwartet die Künst-
lerin Brigitte Messmer Gäste zum Ge-
spräch. Hier ist auch die Gruppe Cup-
cakes zu erleben. Im Restaurant des 
Kavalierhauses können sich Gäste mit 
Bregenzerwälder Käse verwöhnen las-
sen. 

Im Rathausfoyer laden das Schauspie-
lerpaar Steffen Essigbeck und Christina 
Agel zu einer Märchenwaldreise ein. 
Zwischen den Zeilen finden die beiden 
ganz neue Märchen – für Erwachsene! 
Mit Witz und Augenzwinkern schafft das 
Duo einen neuen Blickwinkel und ein 
Ende, das keiner erwartet. 

Zwischendurch gibt es Cocktails im 
Hotel Seevital, Musik und Whiskey im 
Hotel Löwen, internationale Spezialitä-
ten im Biohaus am See oder auch Verkos-
tungen im INTRO extra. Dolce Vita am 
See warten die beiden Partnerschaftsver-
eine Langenargen/Bois-le-Roi und Lan-
genargen/Noli mit Spaghetti und Wein 
auf. 

Im beleuchteten Kunstpark am See la-
den Thomas und Dr. Friederike Lutz zu 
einem lyrisch-musikalischen Spazier-
gang ein. Außerdem haben die Gäste 
hier die Möglichkeit unter Anleitung des 
Profi-Sprayers David Schweitzer, ein ei-
genes Graffiti zu sprayen. 

Liebhaber der Klaviermusik kommen 
im Klavierhaus Bayha auf ihre Kosten. 
Ein Vortrag und ein Nachtgebet der bei-
den Pfarrer runden das Programm ab. 

Wer möchte, kann den Abend auch in 
der Festhalle Langenargen ausklingen 
lassen. Hier wird es stilvoll, charmant 
und ein bißchen retro. Das Trio Le For 
me-dable präsentiert die Kombination 
aus einem virtuosen Akkordeon, einer 
sensiblen akustischen Gitarre und ei-
nem rhythmisch souveränen Kontrabass. 
Zu hören sind Swing, Musette und fran-
zösische Chansons – „Le For me-dable” 
versprüht Lebensfreude und entlässt sein 
Publikum entspannt und wohlgelaunt.

Mehr Informationen zur Kulturnacht am 
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27. September finden sich im Flyer, der 
an den Tourist-Informationen ausliegt. 

Tickets kosten im VVK 10 , an der 
Abendkasse 12  und sind sowohl über 
www.reservix.de als auch an allen VVK-
Stellen mit Reservix, als auch bei der 
Schwäbischen Zeitung in Tettnang und 
Friedrichshafen und in den Volksbanken 
und den Tourist-Informationen von Lan-
genargen und Kressbronn erhältlich. ti

Kressbronner Herbst

Fest auf der Straße am  
Sonntag, 21. September

Wenn Kressbronn zu jedem dritten 
Sonntag im September auf die Straße 
geht, wird demonstriert – und zwar, wie 
ein tolles Straßenfest auszusehen hat. 
Die diesjährige Ausgabe findet bei jeder 
Witterung von 11 bis 18 Uhr statt.

Eigentlich geht’s mit dem Kressbron-
ner Herbst aber schon etwas früher los. 
Bereits ab 7 Uhr werden der Flohmarkt 
in der Bahnhofstraße und im Nonnenba-
cher Weg sowie der Kinderflohmarkt in 
der Hemigkofener Straße aufgebaut.

In der gesamten Ortsmitte entlang der 
Hauptstraße präsentieren sich die Kress-
bronner Vereine, Institutionen und ver-
schiedene Straßenkünstler mit Kinder-
programm, Ponyreiten, Kistenstapeln, 
Kinderkarussell und vielem mehr.

Der aktuelle Standplan ist einsehbar 
im Internet unter www.kressbronn.de.

Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Für musikalische Unterhaltung 
sorgen die Bands „The Salty Slickers“ (ca. 
11 Uhr), „Thin Mother“ (ca. 14 Uhr) und 
die Newcomer-Band „Own Opinion“ (ca. 
18 Uhr) auf dem Rathausplatz und „An-
dixie“ (tagsüber) bei der Sparkasse. Der 
Musikverein Kressbronn beziehungswei-
se die Jugendmusikschule Kressbronn 
spielen ab 11 Uhr auf dem Platz vor der 
Festhalle.

Die Ortsdurchfahrt, Bahnhofstr., Non-
nenbacher Weg und die Hemigkofener 
Str. werden den ganzen Tag gesperrt. Die 
Umleitung für den Durchgangsverkehr 
erfolgt großräumig über die Bodanstraße 
und die Seestraße. Wer kann, sollte auf 
das Auto verzichten und die öffentlichen 
Verkehrsmittel nutzen.

Ansprechpartnerin: Ulrike Martin, 
Kulturbüro im Bahnhof, 07543 - 966521.

Parkmöglichkeiten: Strandbadpark-
platz (Anfahrt über Bodanstr.), Seesport-
halle (Anfahrt über Bodan- und Irisstr.), 
Ifm Parkplatz (Anfahrt über Argenstr. 
und Riedweg), Lidl-Parkplatz (Ortsein-
gang, Friedrichshafener Str.), Edeka-
Parkplatz (Argenstr.), Tiefgarage im 
Kapellenhof (Kirchstr.), Parkplatz Bil-
dungszentrum beim TV-Heim (An-
fahrt über Seestr. und Maicher Str.)

Informationen zum Flohmarkt: Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Das 
Reservieren von Standplätzen am Vor-
abend ist nicht gestattet! Wer frühmor-
gens zum Aufbau kommt, sollte bitte 
auf geringe Lärmbildung achten aus 
Rücksicht auf die Anwohner. Fahrzeuge 
müssen nach dem Aufbau auf die ausge-
schilderten Parkplätze gestellt werden. 
Der Festhallenparkplatz muss für das 
Ponyreiten frei bleiben. (Mit der Bitte um 
Beachtung!) Standgebühren: • Kinder-
stände: gebührenfrei • Haushaltsware: 
8 /lfd. Meter • Flohmarktware 10 /lfd. 
Meter • Neuware 15 /lfd. Meter. Das 
Marktgelände: Kinderflohmarkt – He-
migkofener Str. bis Papier- u. Buchladen; 
Flohmarkt – Bahnhofstraße (nur private 
Anbieter) und Nonnenbacher Weg (pri-
vate Haushalte/gewerbliche Anbieter); 
Aufbau: ab 7 Uhr (die Stände müssen bis 
spätestens 8 Uhr aufgebaut sein). Wei-
sungsrecht der Marktaufsicht: Anbieter 
haben den Weisungen der Marktaufsicht 
Folge zu leisten und auf Verlangen den 
Personalausweis vorzulegen. Standreini-
gung: Nach dem Abbau am Sonntag ist 
jeder Anbieter für die Säuberung seines 
Standplatzes selbst verantwortlich. Ist 
dies nicht geschehen, so wird der Bauhof 
den Platz sauber machen, Gebühr 50 , 
zusätzliche Kosten für Sondermüll. Die 
Marktaufsicht hat Ulrich Piper, Gemein-
devollzugsdienst.  bma kr

Veranstaltungs-
kalender
vom 15. Sept. bis 
19. September 2014

Cafeteria geöffnet:
Di. 10-12, Mi. 14-
17, Do. 10-12 u. 14-
17; Fr. 16-18 Uhr

Montag, 15. September 
 9:30 Tennis
16:00 Engl. Konversation

Dienstag, 16. September
 9:00 Walking
14:00  Wanderung: Über den Steig z. 

Antoniuskapelle (WF: Ruml)
14:30 Jahrgänger 1924

Mittwoch, 17. September
 9:30 Tennis
11:00 Tennis
14:00 Skat

Donnerstag, 18. September
Wanderung zur Heuneburg  
mit Führung (WF: Krebs/Bühler)
10:30 Frühschoppen
14:00 Kartenspiele
18:30 Bridge

Freitag, 19. September
 7:30 Busfahrt: „Silvretta“
14:00 Schnitzen
17:00 Holzhock i.d.SBS

Besondere Hinweise:
20.-27. Sept. Radlerwoche im Chiem-
gau; Mo. 22. Sept., 10 Uhr: Aquarell-
malen.

Tag des offenen Denkmals 

Die Farbe Feldgrau

An insgesamt 16 Veranstaltungsor-
ten im Bodenseekreis gibt es am Sonn-
tag, 14. September, wie auch in ganz 
Deutschland, unter fachkundiger Anlei-
tung Einblicke in die Entstehungs- und 
Baugeschichte zahlreicher Denkmale. 
Unter dem Motto „Farbe“ werden dieses 
Jahr Vorträge, Führungen, Ortsrundgän-
ge und Aktionen angeboten. 

Mutig ist die Interpretation des The-
mas, welches die Gemeinde Langenargen 
in diesem Jahr mit ihrer Teilnahme am 
Tag des offenen Denkmals gewählt hat. 
Unter dem Motto „Feldgrau“ abstrahiert 
sie Tod, Trauer und Gedenken in einem 
soziologischen Rahmen, ein „Denk-mal“ 
in unserem Inneren, alle sind wir Nach-
kriegskinder. Gemeindearchivar And-
reas Fuchs hat mit dem gewählten Weg 
„Feldgrau – Einblicke in die Architektur 
des Krieges“ eine Auseinandersetzung 
mit den historischen Schichten angesteu-
ert, das Denkmal, das geöffnet wird, liegt 
in uns selbst. Nicht immer wird darauf 
geblickt, was die Familien und Gemein-
schaften bis heute zu verändern und zu 
verstören vermag, zugänglich gemacht 
schon gar nicht. Der anberaumte Vortrag 
mit anschließender Andacht an der Ma-
riensäule ist deshalb mehr als eine Wert-
schätzung der Geschichte. Der Tag des 
offenen Denkmals in Langenargen bietet 
eine Auseinandersetzung mit Friedfer-

RICHTIGSTELLUNG

Die im Veranstaltungskalender über-
nommene Uhrzeit für den Tag des offe-
nen Denkmals (falsch: 11.15 Uhr) aus 

einem übermittelten Veranstaltungska-
lender der Gemeinde entspricht nicht 
der vorgesehenen Veranstaltungszeit: 
Diese ist, wie auch auf der Titelseite 

der Ausgabe 35 angekündigt, um 15.30 
Uhr vorgesehen. Bitte beachten.

Für den bedauernswerten Fehler im 
Satzbau desselben Artikels (vorletzter 
Absatz) ist nicht der Verfasser verant-

wortlich. DIE REDAKTION (tv)

tigkeit und Ursachen von Kriegen und 
den Auswirkungen auf unsere eigenen 
Familien. Im Krieg wurde Langenargen 
von Bomben verschont. Die Menschen 
selbst auf dem großen Schachbrett der 
Interessen der Mächte nicht. 

Den Vortrag im Schloss, eine militärso-
ziologische Annäherung an die Ursachen 
von Kriegen, hält um 15.30 Uhr Nils Mei-
se, M.A. und wissenschaftlicher Mitar-
beiter der Universität Konstanz. Die an-
schließende Andacht an der Mariensäule 
wird geleitet von Pfarrer Steck.  tv
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Kulturherbst für 
kleine Leute
Fr., 19. Sept.,  

15 Uhr: Figuren-
theater

Im Rahmen der Reihe Kulturherbst für 
kleine Leute wird am Freitag, 19. Sept., 
15 Uhr, das Figurentheater Topolino 
„Pippi Langstrumpf“ in der Bücherei im 
Münzhof spielen. Das Kindertheater ist 
konzipiert für Kinder ab vier Jahren. 
Zum Inhalt: Pippi Langstrumpf hat im-
mer viel Spaß, weiß, was sie will, und hat 
die tollsten Einfälle zum Spielen. Kein 
Wunder, dass sie gleich beim Einzug in 
die Villa Kunterbunt zwei neue Freunde, 
Thomas und Annika, kennenlernt. Das 
Mädchen mit den roten Zöpfen besitzt 
ein Äffchen und ein Pferd und einen Kof-
fer voll Goldstücke.  bl

Eintritt: 3  pro Person, VVK in der Bü-
cherei im Münzhof, Tel. 07543 - 2559. mb

Musikschule Langenargen

Schnuppertermine der Musikschule 
für Früherziehung; Glockenspiel und 

Grundausbildung Blockflöte

Jeweils montags 15. Sept., 22. und 
29. September von 14-14.45 Uhr fin-
det Schnuppern für „Grundausbildung 
Blockflöte“ im Raum N2 statt. Dieser 
Kurs eignet sich für Kinder ab fünfein-
halb bis sechs Jahre, auch für Querein-
steiger, wie die Musikschule mitteilt.

Jeweils mittwochs am 17. Sept., 24. 
Sept. und 1. Okt., zwischen 14.45 und 
15.45 Uhr können Kinder ab fünf Jahre 
die „Musikalische Grundausbildung Glo-
ckenspiel“ kennenlernen. Es wartet auf 
die Kinder die witzige Schmetterlings-
raupe namens „Raupi“ vor dem Raum 
N2. Raupi erfreute im letzten Schuljahr 
mit seinen erheiternden Kommentaren 
und Fragen die Kinder und war meistens 
schrecklich vergesslich. Es sind eben-
falls ganz herzlich die Seiteneinsteiger  
im Glockenspielkurs willkommen.

Mittwochs am 17. Sept., 24. Sept. und 
1. Okt. können Kinder von drei bis vier 
Jahren von 15.45-16.45 Uhr die „Musi-
kalische Früherziehung“ kennenlernen. 
Vor dem Raum N2 steht die „Musik-Lo-
komotive“, die die Kinder und deren El-
tern ins „Instrumenten-Land“ bringt. 

Am letzten Tag der Schnupperaktion 
werden alle Kinder mit einer kleinen 
Krone gekrönt, die neu in die Musik-
schule eintreten.

Ende März 2015 wird ein spannendes 
Musical im Münzhof aufgeführt. Es heißt 
„Das Verschwindibus-Loch“. gv

Turmbesteigungen: bis 31. Okt. täglich bei guter Witterung, 10-12 u. 13-17 Uhr Schlossturm

Gästebegrüßung: dienstags, 9.30 Uhr mit geführtem Ortsrundgang; kostenlos vor der Tourist-Info

Aquarellmalerei – Schnupperstunde: dienstags, 14 Uhr, Anmeldung bis Montag  Tel. 3542

Boccia mit dem Partnerschaftsverein LA/Noli: dienstags, 18 Uhr Kavalierhausbahn 

Geführte Radtour: mittwochs, 10 Uhr, Anmeld. bis Di., 18 Uhr: Tel. 93360 Hotel Seeperle

Museumsführung: mittwochs, 15 Uhr; ohne Zuschlag Museum

Rundfahrt mit der Kapitänsschaluppe: mittwochs, 17 Uhr, Anmeld. bis Di., 18 Uhr  Tourist-Info

Geführte E-Bike-Tour: donnerstags, 9 Uhr, Anmeld. bis Mi., 12 Uhr: Tel. 9330-92  Tourist-Info

Geführte Mountainbike-Tour: donnerstags, 9 Uhr, Anmeld. bis Mi., 17 Uhr: 9330-92  Tourist-Info

Kirchenführung mit anschl. Orgelkonzert: donnerstag, 9.45 Uhr Eintritt frei St. Martinskirche

Geführte Wanderung/Hinterland: donnerstags, 9.30 Uhr, 14-täg., Anmeld. Tel. 9330-92 Tourist-Info

Aquafitness: donnerstags, 18.30 Uhr Strandbad

Historischer Spaziergang & Familienführung: freitags, 10.30 Uhr; kostenlos vor Schloss Montfort

Freitag, 12. September

18 Uhr      Spiel der Traditionself von Eintracht Frankfurt:Bodenseeauswahl Sportzentrum

Sonntag, 14. September

10 Uhr      Gemeindefest der ev. Kirche – 100 Jahre-Jubiläum Kirchweih Evangelische Kirche

15.30 Uhr Tag des offenen Denkmals Schloss/Spiegelsaal

19 Uhr       Promenadenkonzert; Musikverein Lindau-Aeschach-Hoyren Konzertmuschel

Dienstag, 16. September

18 Uhr      Tango Argentino: Praktika/Übungen; Terrasse/Saal; Eintritt Schloss

19.30 Uhr Tango Argentino: Milonga/Tanzveranstaltung; Eintritt Schloss

Mittwoch, 17. September

19 Uhr      Turmbesteigung bei Abendrot Schloss

20 Uhr      Tanzabend; Eintritt frei. Schloss

Donnerstag, 18. September

8-13 Uhr   Wochenmarkt Uhlandplatz

9 Uhr        Führungen durch das Eriskircher Ried; ab Naturschutzzentr. Eriskirch NAZ

20 Uhr      Kino im Münzhof: „Blue Jasmine“ Filmszene Münzhof

Freitag, 19. September

15 Uhr      Kulturherbst für kleine Leute: „Pippi Langstrumpf“ Kindertheater Bücherei

Sonntag, 21. September

15 Uhr      Herbst-Kleiderbasar des Rumpelstilzchen e.V.  Festhalle

Montag, 22. September

19.30 Uhr  „Ehe alles zu spät ist – kirchl. Verzagtheit und christl. Sprengkraft“ Münzhof 

Unsere  
Kleinsten

Qualifizierter Babytreff: Jeden Mi., 
9.30-11 Uhr, Amthausstr. 13; Birgit 
Kleine, 07541 - 809545; Ort: Rumpel   -
stilzchen. sw

Eltern-Kind-Turnen:Gemeinsamkeit, 
Wagnis und Spaß stehen im Vorder-
grund, wenn in diesem Kurs Eltern und 
Kindern Freude an der Bewegung ver-
mittelt wird. Neuer Kursstart am Freitag, 
19. Sept.,  8.45-9.45 Uhr in der kleinen 
Turnhalle.  Kursleitung und Anmeldung: 
Angelika Breyer, Tel.: 07543 - 1243. ab

Spielgruppe für  
2- bis 3-Jährige

Montags und mitt-
wochs, 8.30-11.30 
Uhr, Rumpelstilz-
chen, Amt hausstr. 13. 

Info u. Anmeldung: 
info@rumpelstilzchen-langenargen.de 
oder 01570 - 3544735. rz
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Unterrichtsbeginn der Musikschule 
Schuljahr 2014/2015

Instrumental- und Gesangsunterricht: 
Ab Montag, 15. September, beginnt der 
Instrumental- und Gesangsunterricht 
zu den gewohnten Zeiten. Es sei denn, 
der Fachlehrer hat bereits einen neuen 
Stundenplan erstellt. Die neuen Schüler 
werden telefonisch über ihre erste Unter-
richtsstunde informiert.

Musikgarten: Lust auf singen, musi-
zieren, tanzen und vielem mehr mit den 
Allerkleinsten? Der Musikgarten für 
anderhalb- bis dreijährige Kinder in Be-
gleitung ihrer Mütter, Väter, Omas oder 
Opas startet ab Dienstag, 16. Sept., in 
den Räumlichkeiten der Musikschule.

Anmeldungen/Auskünfte

Büro der Musikschule, Tel: 07543 - 
931812; info@jugendmusikschule-lan-
genargen.de oder

Gemeinde Langenargen, Tel.: 07543 - 
933021, vesely@langenargen.de

Unsere Wilden

Jugendhaus  
Stellwerk

Öf fnungszei ten : 
Mi. 17-21 Uhr, Fr. 
18-22 Uhr; ab 13 J.; 
Mühl esch 2, Haus-
leitung: Daniel Lenz.
stellwerk.la@gmail.de

Jugendraum 
„TREFF LA“  

Ein Treffpunkt für Ju-
gendliche ab der fünften 
Klasse bis ca. 16 Jahren 
mit gemütlicher Sofa-

Ecke zum Abschalten, Musikhören, Mit-
einanderreden, Aktionen; viele Spiele u.a. 
Dart, Tischkicker, Billard; Thekenbetrieb. 
Öffnungszeiten: Mo. und Mi. 14-17 Uhr;  
Di. 12-17 Uhr.

Der „TREFF LA“ ist im Altgebäude der 
Franz-Anton-Maulbertsch-Schule, im Ein-
gangsbereich links im Raum A11.

Leitung: Gisela Sterk, Gemeinde-Jugendbe-
auftragte. gs

Jugendfeuerwehr: Mo., 22. Sept., 18 
Uhr, Übung. mb

Familien

Familientreff: Gespräche und Be-
ratung zu Erziehung, Partnerschaft 
und Familienalltag; Amthausstraße 
13; Mi., 15-17 Uhr und nach Verein-
barung, Tel. 07543 - 6052240; mit Su-
sanne Wagner, Ansprechpartnerin des 
Jugendamtes. Ort: Rumpelstilzchen.  
susanne.wagner@bodenseekreis.de sw

Offener Montagstreff: Für Eltern und 
Kinder; montags 15-17 Uhr, Amt hausstr. 

13; Kontakte knüpfen, Gespräche füh-
ren, sich austauschen. Info/Anmeldung: 
Margrit Wahl, 07543 - 499089; Kinder-
betreuung mit Manuela Darga. Montag, 
22. September: Gemeinsame Planung für 
das kommende Halbjahr, neue Ideen sind 
immer willkommen, werden in der Grup-
pe besprochen und versucht umzusetzen.
 mw

Die Unsrigen laden ein
Freiw. Feuerwehr: Montag 15. Sep-

tember, 20 Uhr, Ausfahrt Gruppe 3 und 
Ausschusssitzung. ws

Einladung zur Argenhexen-Versamm-
lung: Am Montag, 15. Sept., 20 Uhr im 
Fu. ds

Jahrgang 1931: Do., 18. September; 
Kirchenführung mit Orgelvorspiel um 
9.45 Uhr in der St. Martinskirche; an-
schließend Weißwurstfrühstück in der 
SBS (Seniorenbegegnungsstätte).  bg

Herbstbasar des Vereins Rumpelstilz-
chen e.V.: Der Herbstbasar des Vereins 
Rumpelstilzchen e.V. findet statt am  
21. September, 15-17 Uhr, in der Turn- 
und Festhalle Langenargen. Infos und 
Anmeldung: Tel. 01570 - 3544735. rz

Jahrgang 1941: Herbstausflug am Di., 
30. Sept., nach Kempten. Anmeldung 
durch Überweisen von 20  bis 23. Sep-
tember an Konto: Waltraud Meinke, 
Sparkasse Bodensee (690 500 01) Nr. 20 
55 05 39; Kennwort „Ausflug“. hh

Filmszene Münzhof 

zeigt „Blue Jasmine“ 
18. September, 20 Uhr, Münzhof 

Inhalt: Als ihre Ehe mit dem reichen 
Geschäftsmann Hal (Alec Baldwin) zer-
bricht, muss die versnobte High-Society-
Diva Jasmine (Oscar für Cate Blanchett) 
ihr Leben neu ordnen und zieht deshalb 
vorübergehend zu ihrer Schwester Gin-
ger (Sally Hawkins), die in San Francisco 
ein eher bescheidenes Leben führt. Ob-
wohl psychisch in denkbar schlechter 
Verfassung, versucht Jasmine verzwei-
felt, nach Außen weiterhin die gewohn-
te aristokratische Fassade aufrechtzuer 
halten. In Woody Allens Rückkehr in die 
USA brilliert Cate Blanchett als men-
tal und emotional gestörte Heldin. USA 
2013; 94 min. FSK: 6. Eintritt mit Gäste-
karte Schwäbischer Bodensee frei. ok

vhs Langenargen
Orientalischer Tanz für Frauen, Mit-

telstufe und Fortgeschrittene: Für Frau-
en mit Tanzerfahrung. Margaretha Em-
ser, 15 Termine. Montags ab 22.09.2014, 
20.30-22 Uhr; Bierkeller. GA209321LA. 
Italienisch Mittelstufe 7, Niveau B1: 
Silvia Krotz, 15 Termine. Montags ab 
22.09.2014, 9-10.30 Uhr; Seniorenbegeg-
nungsstätte Villa Wahl. GA409964LA. 

Italienisch Grundstufe 8, Niveau A2: 
Raffaella Pagani, 15 Termine. Montags ab 
22.09.2014, 9-10.30 Uhr; Seniorenbegeg-
nungsstätte Villa Wahl. GA409814LA. 

Englische Lektüre und Konversation: 
14. Kurs, Niveau B1. Ingeborg Radziwill, 
13 Termine. Montags ab 22.09.2014, 17-
18.30 Uhr; Schule. GA406934LA.

Wirbelsäulengymnastik: Für Damen 
und Herren. Nicolas Woitas, 15 Termine. 
Montags ab 22.09.2014, 19-20 Uhr; Schu-
le. GA302038LA. 

Spanisch Grundstufe 1, Niveau A1: 
Perspectivas A1, Bd. I, Lektion 1. Kurs 
für Anfänger ohne Vorkenntnisse. Hil-
degard Hagmann, 15 Termine. Montags 
ab 22.09.2014, 19.30-21 Uhr; Schule. GA-
422102LA.

Stepptanz: Training für alle Altersstu-
fen und Levels, vom Einsteiger bis zum 
Fortgeschrittenen. Schuhe können ausge-
liehen werden. Jasmin Wezler-Würtz, 17 
Termine. Montags ab 22.09.2014, 19.15-
20.15 Uhr; Bierkeller. GA209120LA. 

Fit-Fun-Funktionsgymnastik: Ab-
wechslungsreiches Ganzkörpertraining 
zur Verbesserung der allgemeinen Fit-
ness. Stefanie Pulter, 15 Termine. Mon-
tags ab 22.09.2014, 17.45-18.45 Uhr; Fest-
halle. GA302437LA. 

Easy conversation for breakfast, Ni-
veau A2: Arbeiten mit der Zeitschrift 
„Spotlight“. Gabriele Rothacher, 12 
Termine. Dienstags ab 23.09.2014,  
8.30-10 Uhr; Seniorenbegegnungsstätte 
Villa Wahl. GA406709LA.

Conversation for breakfast, Niveau 
B1: Articles from „Spotlight“, British or 
American newspapers or magazines, 
etc. while having some coffee and rolls. 
Gabriele Rothacher, 12 Termine. Diens-
tags ab 23.09.2014, 10.15-11.45 Uhr; 
Seniorenbegegnungsstätte Villa Wahl.  
GA406824LA. 

English „light“, Niveau A2: Ein Kurs 
für alle, die die wichtigsten Kommuni-
kationssituationen im Alltag, besonders 
auf Reisen und am Telefon, erlernen 
möchten. „Blooming Well“, Lektion 45 
(Grünbaum Verlag). Ingeborg Radziwill, 
12 Termine. Mittwochs ab 24.09.2014,  
17-18.30 Uhr; Schule. GA406010LA.

Spanisch gemütlich, 5. Kurs, Niveau 
A1: „Perspectivas A1“, Bd. I, Lektion 10. 
Marion Frey, 12 Termine. Mittwochs 
ab 24.09.2014, 10-11.30 Uhr; Senio-
renbegegnungsstätte Villa Wahl. GA-
422030LA.

Qi Gong Neu!: Übungen zur Lebens-
pflege. Rüdiger Breustedt, 10 Termine. 
Mittwochs ab 24.09.2014, 18-19.30 Uhr; 
Kavalierhaus. GA301418LA.

Italienisch Mittelstufe 7, Niveau B1:  
Conversazione e ripetizioni della gram-
matica di „Espresso 2“ e „Espresso 3“. 
Silvia Krotz, 15 Termine. Mittwochs ab 
24.09.2014, 8.30-10 Uhr; Seniorenbegeg-
nungsstätte Villa Wahl. GA409962LA.
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Beim FVL zeigt man sich optimistisch, 
sich gegen die favorisierten Gastgeber  
erfolgreich behaupten zu können. „Wir 
sind konditionell gut drauf und spie-
lerisch besser geworden“, nennt Franz 
Pichner als Tugenden seiner Mannschaft. 
Er ist fest davon überzeugt, dass seine 
Mannschaft diese Eigenschaften auch 
in Ettenkirch wird umsetzen können.Die 
zweite Mannschaft des FV Langenargen 
wartet immer noch auf ihren ersten Sieg. 
Die nächste Gelegenheit dies zu errei-
chen, bietet sich dem FVL II am Sonntag 
beim SV Achberg II, mit dem man bei 
einem Erfolg in der Tabelle gleichziehen 
könnte. gbr 

Fußball – Torlos glücklich

Auch wenn es am Sonntag für den FV 
Langenargen gegen den TSV Oberreit-
nau nur zu einem torlosen Unentschie-
den reichte, war sein Trainer Franz Pich-
ner trotzdem zufrieden. „Wir haben fast 
über die gesamten 90 Minuten das Spiel 
beherrscht. Gegenüber dem letzten Spiel 
hat sich meine Mannschaft erheblich ge-
steigert“, freute sich der Trainer. Dass es 
am Ende doch nicht für einen Sieg ge-
reicht hat, lag wohl an der Auswertung 
auch bester Chancen, wobei Franz Pich-
ner auch den gegnerischen Torhüter lob-
te, „der super gehalten“ habe. Auf jeden 
Fall habe das Spiel Mut für die nächsten 
schweren Aufgaben gemacht. 

Trotz einer 0:3-Heimniederlage gegen 
den FC Dostluk Friedrichshafen II gab es 
auch bei der 2. Mannschaft des FVL viel 
Positives zu sehen. „Wir haben vor allem 
in der ersten Halbzeit gut gespielt und 
über die ganze Zeit gekämpft“, berichtet 
Mannschaftsbetreuer Jürgen Ebert. Mit 
etwas mehr Glück im Abschluss hätte 
man auch ein Unentschieden erreichen 
können. gbr

Tennis – Der Langenargener Noah 
Wallace holt sich den Titel beim 

Oberschwaben-Cup in Ravensburg

Bereits zum 68. Mal trafen sich Schwa-
bens Tennis-Cracks am St. Christi-
nahang beim TC Ravensburg. Das Tra-
ditionsturnier rühmt sich jährlich in den  
„Aktiven Herren“ Kategorien mit exzel-
lenter Besetzung. Im 32-er Starterfeld der 
Herren B zeigte sich die Leistungsdichte 
gleich so stark, dass der Langenargener 
sich als einzig gesetzter Spieler bis zum 
Halbfinale durchsetzen konnte. 

Bereits das Viertelfinale war ein wah-
rer „Nagelbeißer“, wie der Tennisclub 
Meckenbeuren, bei dem Noah spielt, in 
seiner Pressemitteilung erklärt. Gegen 
den Spieler aus Ulm habe Noah im letz-
ten Jahr deutlich Federn lassen müssen, 
die Revanche gelang in einem hart um-
kämpften Match im dritten Satz: Match-
tiebreak mit 10:7. Das Halbfinale konnte 
der Langenargener in zwei sehr unter-
haltsamen Sätzen klar machen, bevor er 
sich auf den stärksten Spieler des Tab-
leaus vorbereiten musste. Marcel Ripple 

English Refresher Course, Niveau B1:In 
this course we will discuss various to-
pics on the basis of short stories, Spot-
light Magazine or newspaper articles 
taken from The New York Times. Juli-
ane Schmidt, 10 Termine. Mittwochs 
ab 24.09.2014, 18.30-20 Uhr. Schule.  
GA406826LA. 

Italienisch Grundstufe 7, Niveau A2:  
„Espresso“, Bd. II, Lektion 7. Silvia Krotz, 
15 Termine. Mittwochs ab 24.09.2014, 10-
11.30 Uhr; Seniorenbegegnungsstätte 
Villa Wahl. GA409706LA.

Faszination Panflöte, Fortgeschritte-
ne: Der Unterricht im 14-tägigen Rhyth-
mus ermöglicht gute Fortschritte, sodass 
am Ende des Kurses eine gewisse Fertig-
keit an Technik und Ausdruck des Panflö-
tenspiels erreicht wird. Petronilla Bosch, 
9 Termine. Mittwochs ab 24.09.2014, 
17.30-19 Uhr; Bierkeller. GA208196LA. 

Yoga, Grundkurs: In diesem Kurs üben 
wir eine dynamische, kraftvolle Form des 
Yoga. Lucie Widmann, 10 Termine. Don-
nerstags ab 25.09.2014, 18-19.30 Uhr; Ka-
valierhaus. GA301129LA. 

Yoga, Aufbaukurs: In diesem Kurs 
üben wir eine dynamische, kraftvolle 
Form des Yoga. Lucie Widmann, 10 Ter-
mine. Donnerstags ab 25.09.2014, 19.30-
21 Uhr; Kavalierhaus. GA301130LA. 

Ausgleichsgymnastik: Mit Musik, 
Ausdauer, Koordination, Funktionsgym-
nastik und Entspannungsübungen schu-
len wir unser Körperbewusstsein. Susan-
ne Kloth, 15 Termine. Donnerstags ab 
25.09.2014, 9.15-10.15 Uhr; Kleine Turn-
halle. GA302232LA. 

Englisch 50 plus, 3. Kurs, Niveau A1 
„Blooming Late“, Lektion 20: Hier ler-
nen Damen und Herren Englisch in ge-
mütlichem Tempo. Ingeborg Radziwill, 
12 Termine. Donnerstags ab 25.09.2014, 
17-18.30 Uhr; Schule. GA406905LA. 

Power-Gym: Gesundheitsorientiertes 
Trainingsprogramm zur Verbesserung 
von Kondition, Muskelkraft, Koordina-
tion und Beweglichkeit. Michaela Zell, 
18 Termine. Donnerstags ab 25.09.2014, 
18.45-19.30 Uhr; Kleine Turnhalle.  
GA302438LA.

Weitere Auskünfte und Anmeldung: 
VHS-Außenstelle Langenargen, Stefanie 
Pulter, Tel.: 07543 - 9539060 oder im Inter-
net unter www.vhs-bodenseekreis.de.

Sport
YCL: Flaute überdeckt die Bodensee 
Quer 2014 – Holy Smoke kommt als 

erste Yacht ins Ziel

Der 8. Internationalen Bodensee Quer 
2014 hat der Wind gefehlt. 112 Segelyach-
ten sind am Samstagmorgen bei leichter 
Brise zwar Richtung Schweiz gestartet, 
nur die ganz schnellen Mehrrumpfboote 
aber sind letztendlich innerhalb des Zeit-
limits ins Ziel gekommen. Hans-Walter 
Jöckel, der Wettfahrtleiter des veranstal-
tenden Yacht Club Langenargen, hatte an 

der Wendeboje am Schweizer Ufer eine 
stille Wertung vorgenommen. 

Sonne pur, aber kein Wind: Nach etwas 
mehr als viereinhalb Stunden hat es Al-
bert Schiess mit seinem Kat Holy Smoke 
geschafft, die Ziellinie vor Langenargen 
zu durchfahren. Er wurde gefolgt von der 
Libera B Carondimonio mit Sammy Smith 
an der Pinne. Das Gros der Teilnehmer 
wurde innerhalb einer stillen Wertung 
an der Boje in Rorschach gewertet. Noch 
gegen 18.15 Uhr standen die meisten der 
Segler am Schweizer Ufer. Flaute, nichts 
ging mehr. Wettfahrtleiter Jöckel setzte 
dann um, was er morgens bei der Steu-
ermannsbesprechnung angekündigt hat: 
die stille Wertung. 

Trotz Flaute zeigte sich Club-Präsident 
Roel van Merkesteyn mit der Regatta 
zufrieden. „Wir freuen uns auf nächstes 
Jahr, wenn wir wieder zu Gast bei unse-
ren Freunden vom Segelclub Rietli sein 
dürfen. Dass so viele Teilnehmer bis zum 
Schluss eisern durchgehalten haben, 
freut uns ganz besonders.“

Schon nächsten Samstag hat der Yacht 
Club Langenargen eine weitere große 
Segelregatta auf dem Programm: die 
Langstreckenregatta „The Race“. Start 
ist schon um 8 Uhr. Es geht über Bodman 
und Bregenz um den ganzen See. Bis 
Mittwoch nimmt der YCL noch Meldun-
gen entgegen. 

Ergebnisse Bodensee Quer 2014: ORC 
1 – 1. Nikolay Burkart (Ice, YCDE); ORC 
2 – 1. Stefan Eckstein (Emma, CKA); 
ORC 3-4 – 1. Wilhelm Gorbach (Viva, 
BSC); ORC-Sportboote – 1. Jo Schwarz 
(blackhound, YCL); Yardstick I – Jürgen 
Wehner (Keep-Cool, KYC); Yardstick II 
– Alexander Körner (Koala, YCL); Yard-
stick III – Sylvia Barholz (Expresso); 
Yardstick-Sportboote – Martin Jannsen 
(Sailing-Team.ch); Mehrrumpfboote 
– Albert Schiess (Holy Smoke); Trape-
zyachten – Sammy Smith (Carondimo-
nio, YCA); Aphrodite 101 – Bruno Biller 
(Kama, YCSI). alx/yck

Fußball – FVL fährt optimistisch  
zum SV Ettenkirch

Das Spiel des FV Langenargen am 
nächsten Sonntag beim SV Etten-
kirch wird für beide Mannschaften ein 
Schlüsselspiel sein. Der FVL hat nach 
zwei Spieltagen einen Zähler auf sei-
nem Konto und möchte den erkennbaren 
Aufwärtstrend fortsetzen. Gelingt ein 
Auswärtssieg, schließt die Elf von Trai-
ner Franz Pichner an die Führenden der 
Liga auf und ist somit wieder „voll im 
Geschäft“. Die Gastgeber sind hingegen 
mit einem überzeugenden 5:1-Sieg über 
die SGM Hege/Bodolz/Nonnenhorn ge-
startet, kamen aber letzte Woche über ein 
mageres 2:2 bei der TSG Lindau-Zech 
nicht hinaus. Ettenkirch muss gewinnen, 
um den Anschluss an die Spitzengruppe 
der Liga nicht zu verlieren und gleichzei-
tig Langenargen auf Distanz zu halten.
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Tischtennis –  
Saisonstart 2014/2015 

LA Open

Kurz nach dem Rundenbeginn wird 
die Abteilung Tischtennis des TV02 Lan-
genargen wieder das internationale Ein-
ladungsturnier am 3. Oktober austragen. 

Zur elften Auflage werden wieder vie-
le Spielerinnen und Spieler erwartet, die 
sich mit starken Gegnern messen wollen. 
Natürlich werden auch bei den diesjäh-
rigen LA Open attraktive Preisgelder 
ausgeschüttet. Zu dem Großturnier im 
Sportzentrum am Nationalfeiertag sind 
Zuschauer herzlich willkommen.

Herren I Kreisliga A: Mit der Verstär-
kung von Neuzugang Volker Enzenhöfer 
gehört die Erste zum Topfavoriten. Trotz-
dem dürfen die direkten Mitstreiter nicht 
unterschätzt werden, vor allem weil nur 
der Erstplatzierte aufsteigt. Der Tabellen-
zweite bekommt die Chance in der Rele-
gation. Und die wird nicht einfach, wie 
die Erfahrung aus 2014 zeigt. Deshalb 
werden die Meisterschaft und der Wie-
deraufstieg angestrebt.

Herren II Kreisklasse A: Das große 
Ziel heißt: Klassenerhalt. In dieser aus-
geglichenen Klasse werden wieder heiß 
umkämpfte Matches erwartet. Trotzdem 
sind sich die Spieler einig, dass diese 
Aufgabe lösbar ist und werden alles da-
für dransetzen.

Herren III Kreisklasse B: Nach der 
grandiosen Leistung in der letzten Sai-
son und dem Aufstieg in die Kreisklasse 
B weht nun ein anderer Wind. Trotzdem 
sind die Herren zuversichtlich und mit 
etwas Glück kann der Klassenerhalt er-
reicht werden.

Herren IV Kreisklasse C: Am schwers-
ten hat es die 4. Mannschaft. Immer 
wieder müssen Spieler bei den anderen 
Mannschaften aushelfen. Das hindert die 
Spieler/innen nicht, sich in spannenden 
Spielen mit den Gegnern zu messen.

Damen I Bezirksliga: In der letzten 
Saison hatten es die Damen nicht ein-
fach. Trotzdem konnten sich die Damen 
halten und sind auch zuversichtlich, dass 
mit etwas Glück auch diesmal der Klas-
senerhalt machbar ist.

Jugend: Bei dem erst kürzlich stattge-
fundenen 10. Jugendcamp wurden die 
Nachwuchsspielerinnen und Spieler fit 
für die neue Saison gemacht. Wie jedes 
Jahr war auch die aktuelle Veranstaltung 
wieder ein voller Erfolg. 

Große Erwartungen ruhen wieder auf 
den Nachwuchstalenten Raphael Arnold 
und Joy Ron Michel. Aber auch die vielen 
weiteren jungen Sportler(innen) werden 
an die Spielpraxis herangeführt und sol-
len Spielerfahrung sammeln.

Alle weiteren Veranstaltungen mit 
Terminen und auch die aktuellen Mann-
schaftsaufstellungen sind auf der Home-
page der Abteilung Tischtennis zu fin-
den. jb

aus Ulm hatte in jedem Match auf dem 
Weg zum Finale höchstens zwei Spiele 
abgegeben, sogar den an Nr. 1 gesetz-
ten Spieler fertigte er mit  6:2, 6:0 ab. Die 
beiden Finalisten tasteten sich zu Beginn 
mit sehr langen und kraftraubenden Ball-
wechseln ab. Noah musste sich im ersten 
Satz der abgeklärten Spielweise mit 3:6 
geschlagen geben und sagte nach dem 
Match: „Ich saß dann auf der Bank und 
dachte, ich muss was ändern, mit Ball 
halten ist hier nix zu holen.“ 

Dann begann Noah mit Druck und so-
mit auch mehr Risiko zu spielen, und es 
gelangen gleich zu Beginn des zweiten 
Satzes einige spektakuläre Punkte. 6:3 
ging der Zweite an Noah und das Zittern 
begann aufs Neue, da der Entscheidungs-
satz im 10-Gewinnpunkte-Modus aus-
gespielt wird und keine Fehler verzeiht. 
Noah meinte in seiner post-match- Ana-
lyse: „Als ich 5:1 im Matchtiebreak vorne 
war, wusste ich schon, dass da noch was 
kommt“, der Ulmer machte dann nämlich 
sechs Punkte lang keinen Fehler und 
brachte jeden Angriff zurück. Doch Noah 
blieb bei seinem druckvollen und vor al-
lem auch mutigen Spiel, was ihm dann 
verdient den 10:8-Sieg bescherte. Wäh-
rend das Match doch einiges an Anspan-
nung bei Familie und Freunden auslöste, 
zeigten die zahlreichen Zuschauer ihre 
Freude über ein spannendes und dyna-
misches Finale. TCMK

Rollfeld wird bei  
Tim Zimmermanns erstem  
Raceday zur Rennstrecke

Am Freitagabend des 5. September 
übernahm der Rennsport das Ruder auf 
dem Rollfeld des Bodensee-Airports in 
Friedrichshafen. Der Langenargener 
Motorsportler Tim Zimmermann lud zum 
ersten Raceday, und dieser Einladung 
folgten über 200 Gäste. 

Neben Showfahrten in Formel-Fahrzeu-
gen war das absolute Highlight eine Ta-
xifahrt in einem roten Ferrari 458 Spezi-
ale oder dem Mercedes Flügeltürer des 
Ex-Formel-Eins-Fahrers Karl Wendlin-
ger. Es war ein Abend im Geschwindig-
keitsrausch – von dem sich alle begeistert 
zeigten und der für Zimmermann in einer 
Feier zu seinem 18. Geburtstag überging. 

„Die Leute sollten einfach selbst spüren, 
warum ich diesen Sport so liebe“, so Zim-
mermann, der bei diesem Anlass nicht 
nur bei seinen bestehenden Partnern be-
danken, sondern auch neue für sich und 
seinen Traum begeistern wollte. „Und 
dieser Abend war dafür einfach eine su-
per Gelegenheit.“ 

Während am nächsten Morgen die 
Flugzeuge auf der Start- und Landebahn 
des Bodensee-Airports die Herrschaft 
übernahmen, erinnerte sich der ein oder 
andere Gast gerne an den vergangenen 
Abend im Geschwindigkeitsrausch und 
zeigte seine Fahrt – aufgenommen von 
der Handykamera – Freunden und Be-
kannten. ml

Handball:  
Saisonvorbereitung der  

HSG Langenargen-Tettnang

Bereits Ende Juni bat Chefcoach Ste-
phan Kummer seine Mannen nach dem 
direkten Wiederaufstieg in die Bezirks-
liga zum Vorbereitungsauftakt in die 
Sporthalle Langenargen. Zwischen 
Waldläufen und Krafttraining legte das 
Trainergespann dabei vor allem Wert 
auf eine verbesserte Abstimmung im De-
fensivverhalten und Feinjustierungen in 
den Angriffsaktionen. Daher war der Ball 
zur Freude der Spieler wesentlicher Be-
standteil der ersten Trainingseinheiten, 
zudem ließen Trainingsspiele gegen be-
nachbarte Mannschaften nicht lange auf 
sich warten. Vergangenes Wochenende 
hat mit dem Trainingslager in heimischer 
Halle, vier Wochen im Vorfeld des ersten 
Saisonspiels, die intensivste Phase der 
Vorbereitung für die HSGler begonnen. 
Über vier Tage hinweg versuchte man 
sich ideal auf den Rundenbeginn gegen 
die TSG Ehingen vorzubereiten. 

Diese Woche erwartet die Mannschaft 
eine weitere Trainingseinheit sowie ein 
Vorbereitungsspiel gegen die HSG Ober-
kochern/Königsbronn und die Teilnahme 
am Heidenheimer Stadtpokal. 

Mit Heinz Rief im Tor und Severin 
Maier haben sich in der Sommerpause 
zwei erfahrene Spieler aus den Reihen 
des HSG in den Handball-Ruhestand 
verabschiedet. Erfreulicherweise bleiben 
beide Spieler dem Verein treu. Heinz Rief 
übernimmt das Amt des Torwarttrainers 
der aktiven Herrenmannschaften, und 
Severin Maier steht weiterhin als Ju-
gendtrainer zur Verfügung. Den beiden 
Abgängen steht mit Torwart Marc Löch-
le ein Neuzugang von der TSG Ailingen 
gegenüber. 

Pünktlich zum Rundenbeginn steht 
der HSG Langenargen-Tettnang auch 
wieder die neu sanierte Carl-Gührer-
Halle in Tettnang zur Verfügung. Dem-
nach werden die Heimspiele in der Sai-
son 2014/2015 sowohl in Langenargen als 
auch in Tettnang stattfinden. 

Der erste Härtetest steht für die Mann-
schaft mit dem ersten Saisonspiel am  
20. September in Langenargen gegen die 
TSG Ehingen an. 

Mit einer konzentrierten und kämpfe-
rischen Leistung sollen hier die ersten 
beiden wichtigen Saisonpunkte einge-
fahren werden, welche die Mannschaft 
benötigt, um das Saisonziel Klassener-
halt zu erreichen. bb

REDAKTIONELLE BEITRÄGE

Bitte immer Verfasser und Fotograf, 
mit Vor- und Zunamen benennen. 

Bitte geben Sie als Pressekontakt 
auch eine Rückrufnummer an. 

Vielen Dank für Ihre Zusendungen! 
Die Redaktion (tv)



Wir helfen  

Ihnen gerne

im Georgshaus  
in der Kirchstraße

Pflegedienst

Gemeinsam den Alltag gestalten

Für Sie vor Ort:

Sonntag, 14. September 
In der Karlstraße von 10 bis 18 Uhr

Verkaufsoffener  
Sonntag zum  

Bähnlesfest Tettnang
Besuchen Sie uns am Stand der Schwäbischen Zei-
tung und gewinnen Sie bei unserem Gewinnspiel  
„Werfen und Gewinnen“ einen Stadtmarketing- 

Gutschein im Wert von 50 €!

An alle Kinder: Euch erwartet zusätzlich das erste  
Tettnanger Maskottchen-Treffen bei empen optik  

und der Volksbank Tettnang mit zahlreichen  
Maskottchen aus der Region.

Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt am
Bodensee

Argenweg 50 T 0 75 43/3 02 92 18 post@hohl-anwalt.de

88085 Langenargen F 0 75 43/3 02 92 22 www.hohl-anwalt.de

Jürgen Hohl
Rechtsanwalt

Fachanwalt

für

Verkehrsrecht

Erbrecht

Familienrecht

med. Fußpflege 
auch für Diabetiker

Tel. 0 75 43/9 07 98 06       Mobil 01 76-24 76 79 43
Oberdorfer Straße 5, 88085 Langenargen

Gesunde Füße – starker Auftritt!

Fachfußpflege und Nageldesign

13, ledig, Mutter

Schenken Sie 
Zukunft.

www.adra.de Commerzbank Darmstadt � BLZ 508 800 50 
Spendenkonto 0200070209 Tel. (06151) 8115-0

KANOI IST 13 JAHRE ALT, ALS SIE VOR DER 
ZWANGSEHE FLIEHT UND VERGEWALTIGT WIRD.

In der Mädchenschule der Hilfsorganisation ADRA 
in Kajiado, Kenia, fi nden junge Mädchen wie 
Kanoi Zufl ucht vor Beschneidung und Zwangsehe, 
können ihre Schulbildung abschließen und so 
neue Hoffnung schöpfen.

Helfen Sie Mädchen wie Kanoi 
und schenken Sie Zukunft.



A u t o f a b r i k  B o d e n s e e  G m b H  &  C o .  K G

Dr-Klein-Str. 9 * 88069 Tettnang * Tel.: 07542/94096-0

www.autofabrik-bodensee.de * info@autofabrik-bodensee.de

Auf der Suche nach preiswerten Fahrzeugen? 

Wir haben die passende Lösung!

Profitieren auch Sie von unseren Rabatten 

mit bis zu 

Ihr Partner im EU-Neuwagen

                       Mehrmarkenhandel

Preisvorteil gegenüber 

deutscher UPE (unverb. Preisempfehlung)

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn 
Tel. 0 75 43/93 86 93 · Fax 0 75 43/93 87 26

www.lindinger-immobilien.de

Ihr Immobilien-Partner  
am Bodensee

Bezirksleiter Rainer Zettler 
Telefon  07541 28610 
Rainer.Zettler@LBS-BW.de

Ihr Baufinanzierer!

2-Zimmer-Wohnung
40 m2, DG, voll möbliert, ab 1.10.14 
an Einzelperson, NR zu vermieten.
Miete 480,– B inkl. NK, Abstellplatz 
(kein Keller)
Zuschriften unter ZZ64483240  
an den Verlag.

Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen   

wir ab sofort

ZIMMERFRAU 
in Vollzeit oder als Aushilfe

Bewerbungen bitte unter:

Fam. R. Buck, Obere Seestraße 4,  
88085 Langenargen,Tel. 07543/3010 

info@loewen-langenargen.de

AKZENT 
HOTEL

RESTAURANT

Bürgerstüble Gohren
Fam. Emser, Tel. 0 75 43 / 86 45 – Dienstag Ruhetag

Freitag, 12. September, 
ganztägig 

geschlossene Gesellschaft

Fit ins neue 
Schuljahr!

Lehrerin gibt Nachhilfe.

Telefon 01 71-3 18 33 71
E-Mail nachhilfe-la@web.de

Aushilfen gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir noch zuverlässige 
Mitarbeiter/innen für Küche  
und Etage.
Arbeitszeiten nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihre  
Kontaktaufnahme!

Familie Klink

88085 Langenargen

 0 75 43/9 32 90

E-Mail: g.klink@t-online.de

Täglich  
wechselnde Menüs 
an der Heißtheke

I M B I S S  &  PA R T Y S E R V I C E

Schweinerücken 
für Braten oder Steak 100 g 1,09 e
Schweinegeschnetzeltes 
 100 g –,99 e
Gulasch gemischt 
Rind und Schwein 100 g 1,09 e
Käsebierwurst 100 g 1,39 e
Schwarzwälder 
Rauchfleisch 100 g 1,99 e
Weißwurst 
Münchner Art 100 g 1,09 e
Angebote gültig von Donnerstag, 11.9.,  
bis Mittwoch, 17.9.2014.

ZUR MITHILFE IN UNSERER 
IGELSTATION SUCHEN WIR 
EHRENAMTLICH TIERLIEBE 

MENSCHEN.
Wir freuen uns über Ihre Unter-

stützung. Bitte nehmen Sie Kontakt 
unter 075 41/3 5614 35 auf.

www.tierfreunde-bodenseekreis.de

Wir suchen eine

Reinigungs-
kraft

88085 Langenargen
Tel. 0 75 43 / 9 32 00

MB-Leser  
wissen mehr



Ralf Petzold – PROMEDICA PLUS Bodensee Ost
Zum Jägerweiher 20  |  88099 Neukirch  |  Tel. 07528 – 915 912 4

info@bodensee-ost.promedicaplus.de

www.bodensee-ost.promedicaplus.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

24h Betreuung und Pflege zu Hause

NORMA Lebensmittelfilial-
betrieb Stiftung & Co. KG 
z.Hd. Herrn Schwendinger
Am Mühlesch 28
88085 Langenargen

Ihre Aufgaben: ■ Bedienen der Scannerkasse sowie Auffüllen der Waren.

Wir bieten: ■ Gründliche Einarbeitung, auch wenn Sie branchenfremd sind 
und keine Vorkenntnisse besitzen ■ Verkäufer/-innen erhalten eine  
leistungsgerechte, lukrative Bezahlung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld,  
Vermögenswirksame Leistungen ■ Eine abwechslungsreiche und  
verant wortungsvolle Tätigkeit sowie einen zukunftssicheren Arbeitsplatz 
■ Verkäufer/-innen wird bei entsprechender Eignung der Aufstieg  
zum/r Filialleiter-Stellvertreter/in bzw. zum/r Filialleiter/in ermöglicht.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen 
senden Sie bitte an: 

Ihre Aufgaben: ■ Warendisposition, -kontrolle, -präsentation
■ Umsatz-, Kosten-, Inventurverantwortung ■ Motivieren und Führen  
Ihres Teams. 
Ihr Profil: ■ Berufsausbildung im Einzelhandel wäre von Vorteil, ist aber 
nicht Bedingung ■ Selbstständige und leistungsorientierte Arbeitsweise.

Verkäufer/in, 
flexibel in Teilzeit

Filialleiter-Anwärter/in,
flexibel in Teilzeit

Wir zählen mit über  
1.400 Filialen  
zu den bedeutendsten
Handels unternehmen im  
Lebensmitteldiscount. 
Für unsere Filiale in 
Langenargen
suchen wir:

Herzliche Einladung zug

Mittwoch, 17. September, von 12 bis 20 Uhr bei

Brot & Rosen
Öffnungszeiten: Mi. – Fr.: 15.00 – 18.00 Uhr

Fam. Margaretha Emser 
Friedhofstraße 2/1, 88085 Langenargen, Telefon 0 75 43/13 71

Marias Haarkunst 
ist vom

Tel. 0 75 43 /22 76

27.9. bis einschließlich
7.10.2014 geschlossen.

SA., 13. SEPTEMBER 2014
13 BIS 17 UHR
Langenargen, Kanalstraße 26  
bei der Mühle
Hausrat, Spielzeug, Bücher, 
Kleinmöbel

Hofflohmarkt

Wir kaufen tragbaren Schmuck
Wir kaufen Ihre DM-Bestände

Wir kaufen Goldschmuck
Wir kaufen Münzen
Wir kaufen Altgold seit 

30
Jahren

88069 TT-Walchesreute
Tel. 0 75 42/9 42 38 99 
www.gold-macher.de

Bei unseren Inserenten  
sind Sie gut beraten!
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